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Vereine und  
Organisationen

SSV Ettlingen 1847 e.V.

4xF Games
Am vergangenen Sonntag fanden im Alb-
gaustadion die 4XF-Games statt. Das lang 
erwartete Event, welches durch den Badi-
schen Turnerbund in Zusammenarbeit mit 
der SSV Ettlingen organisiert wurde, lockte 
Sportler und Zuschauer ins Baggerloch.
Insgesamt 30 Athleten versuchten sich bei 
diesem Wettkampf, bestehend aus drei ver-
schiedenen Workouts zu behaupten. Diese 
dauerten jeweils 5-15 Minuten und stellten 
eine große Herausforderung an die Kraft, 
Ausdauer aber auch die Willenskraft der Teil-
nehmer dar.

Die Athleten, die im Alter von 18 bis 60 
Jahren vertreten waren, durchliefen eine 
Reihe von athletischen Fitnessübungen, 
wie Liegestütze, Klimmzüge oder Burpees 
in Kombination mit Sprints und Läufen, mit 
und ohne Zusatzgewicht. Eine große Hilfe 
waren die Zuschauer, die für eine besonders 
anfeuernde Atmosphäre gesorgt hatten. Für 
die Athleten, die am Sonntagmorgen unter 
guten Wetterbedingungen starteten, stan-
den zwei verschiedene Schwierigkeitsgrade 
zur Auswahl – die Standard- und die Scaled-
Variante. So war es garantiert, dass für je-
den Sportler ein machbares und gleichzeitig 

sehr anstrengendes Workout bevorsteht. Die 
gut organisierte und erfolgreiche Veranstal-
tung endete mit der Siegerehrung, die trotz 
dem leichten Regen am Ende des Tages je-
dem Athleten ein stolzes Lächeln ins Gesicht 
zauberte.

Diese Art von Veranstaltung wird nicht ein-
malig bleiben und auch in Zukunft Bestand 
haben.

Die SSV Ettlingen bietet hierfür viele Fit-
ness- und Athletikkurse an, die optimal 
auf den nächsten Wettkampf vorbereiten 
oder einfach in Form bringen.
Interesse? Haltet Ausschau nach den Athle-
tikkursen der SSV auf ssv-ettlingen.de und 
meldet euch bei Interesse oder Fragen bei 
lucian.henkelmann@ssv-ettlingen.de

Abt. Fußball

Fußball 1. Mannschaft

FC Berghausen : SSV Ettlingen  5:2
Ein rabenschwarzer Tag erlebte der SSV beim 
Gastspiel in Berghausen. Am Ende stand 

eine auch in der Höhe verdiente 5:2 Nieder-
lage auf der Anzeigetafel. Zu Beginn der Par-
tie spürte man, was für beide Teams auf dem 
Spiel stand, so kam es nicht von Ungefähr, 
dass die ersten beiden Chancen des SSV nach 
Standards zustande kamen. Die Viktoria 
wirkte nun wie wachgeküsst und übernahm 
stetig mehr Kontrolle über die Partie, die 
erste Großchance durch Zemmler verhinder-
te noch das Aluminium. In der 38. Minute 
durften die Hausherren jubeln als Lazar nach 
einem schönen Angriff einschieben durfte. 
Der SSV kam nach einer Ecke in der 42. Minu-
te durch Abazi zum schnellen Ausgleich. Mit 
dem 1:1 zur Halbzeit hätte der SSV sehr gut 
leben können, doch daraus wurde nichts, 
denn der quirlige Zemmler brachte die Vik-
toria nach tollem Solo über links wieder in 
Führung. Der Treffer kurz vor der Pause war 
ein Wirkungstreffer zu viel für die junge 
Scherer Truppe. Die Viktoria übernahm mit 
Wiederanpfiff die Kontrolle, war Handlungs-
schneller, aggressiver in den Zweikämpfen 
und zielstrebiger im Spiel nach vorne. Das 
3:1 durch Kleine-Beeck in der 52. Minute 
war das verdiente Resultat aus der starken 
Anfangsphase. Wie schon vorm Pausentee 
durfte der SSV direkt wieder verkürzen, ei-
ner der wenigen guten offensiven Momente 
wurde durch ein Foul an Koch gestoppt. Den 
fälligen Strafstoß verwandelte Abazi sicher. 
Mit dem Anschlusstreffer keimte nochmals 
Hoffnung auf, doch ein unnötiger Abspiel-
fehler in der Vorwärtsbewegung vernichte-
te diese direkt wieder und Nef konnte den 
Sack zumachen. Mit dem 4:2 der Hausherren 
war die Partie nun entschieden und zu al-
lem Überfluss wurde Julian Stumpf in der 76 
Minute. mit Gelb-Rot des Platzes verwiesen. 
Den Schlusspunkt setzte Tromba in der 86. 
Minute zum für die Hausherren verdienten 
5:2 Endstand.

Der SSV II verlor sein Gastspiel mit 3:0 in 
Bad Herrenalb.

Am 10.10. begrüßt der SSV den ATSV Klein-
steinbach und Schielberg im Baggerloch.

Abt. Leichtathletik

Erfolgreicher Saisonabschluss 
Die Vereinsmeisterschaften der LG Region 
Karlsruhe am vergangenen Wochenende bil-
deten für unsere Jugendlichen den Abschluss 
der Freiluftsaison 2021. Auch wenn das Wet-
ter leider nicht ganz bis zum Ende des Wett-
kampfes „durchhielt“ und die letzten Diszi-
plinen von Regen beeinträchtigt wurden, 
erzielten unsere Athleten so spät im Jahr 
noch viele persönliche Bestleitungen.

In der Jugend M13 erzielte Finn Wölfle mit 
10,83 sec. auf 75m und 1,44 m im Hoch-
sprung zwei neue Bestleitungen und auch 
seine Schwester Antonia stellte in der Ju-
gend W13 mit 1,44 m im Hochsprung ihre 
diesjährige Bestleistung ein.

Michelle Glaser (Jugend W13) überzeugte 
mit 12,37 sec über 75 m, 3,34 m im Weit-
sprung, 18,50 m im Ballwurf und 941 Punk-
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ten im Dreikampf. Auch Hannah Lampert 
(W13) zeigte mit 12,99 sec. über 75m, 2,97 
m im Weitsprung, 14,50 m im Ballwurf und 
801 Punkten im Dreikampf gute Leistungen. 
Thabeja Jeyasuthan erzielte tolle 21,50 m 
im Ballwurf.
In der weiblichen Jugend W12 bewies Ma-
dleen Germer ihre tolle Vielseitigkeit  mit 
12,23 sec. über 75 m, 1,28 m im Hoch-
sprung, 3,90 m im Weitsprung und 19 m im 
Ballwurf. Diese Leitungen ergaben zudem 
1029 Punkte im Dreikampf und 1397 Punkte 
im Vierkampf.
Anna Zoé Knam (W12) sprang 3,11 m weit, 
warf den Ball auf 16,50 m und erzielte auch 
im Dreikampf mit 885 Punkten eine neue 
Bestleistung.
Als jüngste Teilnehmerin mit erst 11 Jah-
ren bewies Mailna Dziako mit 8,47 sec. über 
50 m, 3,25 m im Weitsprung, 21,50 m im 
Ballwurf und 983 Punkte im Dreikampf ihr 
großes Talent.
Diese Vereinsmeisterschaften waren ein sehr 
schöner Abschlusswettkampf der Gruppe für 
die Saison und die beiden Trainer Bernd 
Benzinger und Sabrina Kühn waren mit den 
vielen guten Leistungen Ihrer Athleten voll-
auf zufrieden.

Gold und Silber für Jugendmannschaften 
der LG Region Karlsruhe
Schon am letzten Septemberwochenende 
versammelten sich die besten Schülerteams 
aus Baden zum Finale der Mannschaftsmehr-
kampfmeisterschaften in Eppelheim. Mit 
den Leistungen vom Vorkampf Ende Juli in 
Karlsruhe hatten sich in allen Altersklassen-
Teams der LGR qualifiziert und auch mehrere 
SSV-Athleten gingen in diesen Teams hoch-
motiviert an den Start.
Die U16er-Jungs errangen einen deutlichen 
Sieg und holten sich die Goldmedaille. Bes-
ter Sprinter des Tages war Caesar Konz, der 
über 100 Meter in 11,71 Sekunden siegte 
und mit dieser Mannschaftsmedaille seiner 
Titelsammlung in diesem Jahr einen wei-
teren badischen Meistertitel hinzufügen 
konnte.
Seine Schwester Charlene trug ihrer tollen 
Weitsprungleistung von 4,12 m viele wich-
tige Punkte zur Silbermedaille für die Mann-
schaft der Weiblichen Jugend U12 bei.

Abt. Triathlon

Atruvia-Baden-Marathon 
Aus dem Fiducia-Baden-Marathon wurde der 
Atruvia-Baden-Marathon
Am 19.9. fand in diesem Jahr der Atruvia-
Baden-Marathon, als Halbmarathon, auf 
einer sehr schönen Strecke und bei bestem 
Wetter, statt.
Der Start erfolgte in 3 zeitversetzten Blö-
cken. Alle 10 Sekunden startet ein Quartett, 
das persönlich begrüßt wurde, das war schon 
etwas Besonderes. Über 1700 Läufer kamen 
glücklich ins Ziel, so auch die 6 Teilnehmer 
vom Tri-Team.

Frank Scholl : 1:21:22 m16 AK 7
Christian Lorenz : 1:29:57 m58 AK 18
Kerstin Horstmann-Ebeling: 1:42:50 w25 AK 5
Gaby Gmelin : 1:47:53 w60 AK 7
Annette Vogel : 1:48:27 w67 AK 9
Sonja Herzog-Besse : 1:52:53 w111 AK 19
Glückwunsch an die Läufer.

Abt. Badminton

Erfolgreiches Trainingslager
Vergangenes Wochenende fand das traditi-
onelle Trainingslager der Badmintonabtei-
lung des SSV Ettlingen statt. Angedacht 
waren zwei Tage rauchende Köpfe (Taktik), 
quietschende Schläger (Technik) und jau-
lende Muskeln (Fitness), mit etwas feucht-
fröhlicher Entspannung Samstagabend.
Los ging es Samstag um halb 10. Nachdem 
die Halle betriebsbereit und die Verpflegung 
vollzählig war stand erstmal Racket Speed 
auf dem Programm. Danach folgten vor der 
Mittagspause noch erste Doppelübungen. 
Nach einer guten Stärkung vom Buffet stan-
den dann am langen Nachmittag viele tak-
tisch fordernde Übungen zum Doppelspiel 
auf dem Plan. Der ganze Tag wurde immer 
wieder vom kleinen Team Callenges aufge-
lockert. Nachdem dann gegen halb 7 die 
letzten offiziellen Übungen beendet waren 
hatte einige noch Energie für ein paar lo-
ckere Trainingsspiele. Andere widmeten sich 
dann eher schon den Hopfenkaltschalen und 
der bestellten Pizza. Es wurde noch ein sehr 
schöner Abend.
Am Sonntag standen dann am Vormittag 
wieder Doppelübungen an, ehe am Nachmit-
tag dann auch der letzte bei Schlagsicher-
heitsübungen und Einzelspielen an seine 
körperlichen Grenzen gebracht wurde. Alle 
10 Teilnehmer des Trainingslagers waren 
sich am Ende einig, dass sich unser Trainer 
Marcus wieder ein tolles Programm für das 
Lager ausgedacht hat. Und noch ein dickes 
Extra-Dankeschön an Marcus, dass er uns so-
gar an seinem Geburtstag (Sonntag) fit für 
die Saison gemacht hat! Alles in allem also 
ein sehr erfolgreiches Wochenende, auch 
weil kein Verletzter zu beklagen war und 
das Hygienekonzept vorbildlich eingehalten 
wurde.
Nun gilt es am kommenden Samstag (09.10.) 
am ersten Spieltag (Auswärts) alles aus der 
Vorbereitung optimal umzusetzen und die 
ersten Punkte für die Saisonziele einzufah-
ren. Viel Erfolg!

 
Fitness im Trainingslager Foto: R.S.

Abt. Kampfsport

Wie wäre es mit Kampfsport?
Wir eröffnen ab Oktober eine neue Sportart in 
unserer Kampsportabteilung für Kampfsport-
interessierte mit dem Schwerpunkt Karate 
und möchten dich dabei haben!
Karate fördert deine allgemeine Fitness, Ge-
sundheit, dein Selbstbewusstsein und deine 
Reaktionsfähigkeit.
Es beinhaltet Möglichkeiten der Selbstver-
teidigung, gibt dir ein besseres Körperge-
fühl und lässt dich deine innere Stärke spü-
ren. Trainiert wird unter Leitung eines sehr 
erfahrenen Trainers (5.Dan).
Unser Kurs steht offen für alle Altersgrup-
pen. Als Bekleidung reicht für den Anfang 
ein T-Shirt und eine bequeme Hose. Wir trai-
nieren barfuß. Das Einzige, was du mitbrin-
gen musst, ist Spaß an Bewegung!
…und vielleicht eine kleine Prise Durchhal-
tevermögen.
Komm vorbei! Wage den Schritt!

 
 Foto: Olav Büttner

Lauftreff Ettlingen

46. Bienwald-Marathon und Halbmarathon 
in Kandel 
Nachdem der sonst im Frühjahr stattfin-
dende Bienwald-Marathon in den Herbst 
verschoben werden musste, starteten bei 
schönen spätsommerlichen Temperaturen 
am 2.10. insgesamt knapp 600 Läuferinnen 
und Läufer bei diesem traditionellen Lauf. 
Es wurde die Halbmarathon- und Marathon-
distanz angeboten.
Auch vom LT Ettlingen waren auf beiden Di-
stanzen insgesamt drei Läufer erfolgreich 
vertreten und stellten sich den jeweiligen 
Herausforderungen.
Lauftreff-Ergebnisse über 21,1 km
Name Zeit AK Rang
Graf, Holger 2:00:01 M50 26
Lauftreff-Ergebnisse über 42,2 km
Name Zeit AK Rang
Steinmetz, Ralf 4:22:18 M50 13
Buck, Jochen 4:26:36 M50 15

7. TrailRUN21 Zell am Harmersbach 
Einer der schönsten Trailläufe im Schwarz-
wald fand in Zell am Harmersbach am 3. 
Oktober statt. Bei der anspruchsvollen und 
herausfordernden Strecke über 20,7 km sind 
695 Höhenmeter zu meistern. Beim TrailRun 
21 light kann ca. die Hälfte der Distanz, 
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jedoch auch noch mit stolzen 410 Höhen-
metern, gelaufen werden. Für Trailläufer/-
innen ein perfekter Lauf, auch gut zur Vor-
bereitung für alpines Terrain geeignet.
Auf die längere Distanz über 20,7 km wag-
te sich Markus Garcia. Er erreichte nach 
2:13:08 h erfolgreich das Ziel und wurde 15. 
in seiner Altersklasse M45.

9. GELITA Trail Marathon Heidelberg 
2./3.10.2021
Unter dem Motto „Herrlich, Höher, Härter“ 
müssen die Teilnehmer beim GELITA Trail 
Marathon auf der Marathondistanz 1.500 
Höhenmeter überwinden und drei Gipfel 
erklimmen. Es wurden jedoch auch Staffel-
läufe und kürzere Distanzen angeboten, um 
den Teilnehmern generell auch einmal den 
Einstieg ins Trailrunning zu ermöglichen 
und dies zu einem unvergesslichen Erlebnis 
werden zu lassen. 
Für besonders ambitionierte Trailläufer wur-
de mit dem Long Distance Trail sogar noch 
eins draufgesetzt. Die  50 Kilometer lange 
Strecke, auf der es 2.000 Höhenmeter zu 
bezwingen galt, führte zusätzlich zur Mara-
thonstrecke durch das wunderschöne Natur-
schutzgebiet Felsenmeer auf dem Heidelber-
ger Königstuhl.
Dieser besonders extremen Herausforde-
rung stellte sich für den LT Ettlingen Claudia 
Klumpp und erreichte ein hervorragendes 
Ergebnis. Sie kam nach 5:46:37 h ins Ziel 
und belegte damit den zweiten Platz in ih-
rer Altersklasse W45 und sogar den 4. Platz 
aller Läuferinnen. Wir gratulieren zu diesem 
tollen Ergebnis!

Handball Ettlingen

Spielergebnisse vom vergangenen Hand-
ball-Wochenende:
TG Eggenstein - HSG Herren 1  23:29
TV Calmbach - HSG Herren 2  35:30
HSG Walzbachtal 2 - HSG Damen 2  23:17
SG Ham./Weiher - HSG mB  12:25
Rhein-Neck. Löw. 2 - HSG mC  35:17
SG Egg./Leopoldsh. - HSG mD  14:20
TV Calmbach - HSG mE  0:4
Unsere Teams fieberten dem 1. Spielwo-
chenende nach 11 Monaten Zwangspause 
entgegen und freuten sich auf die ersten 
Begegnungen der neuen Saison 2021/2022. 
Die Gegner waren in fast allen Ligen schwer 
einzuschätzen, denn Corona hat einiges 
durcheinander gewirbelt. Sehr positiv her-
vorzuheben ist unser Verbandsliga-Herren-
Team, welches nach dem personellen Um-
bruch durch einige spielstarke Rückkehrer 
aus anderen Vereinen seiner Favoritenrolle 
in Eggenstein mehr als gerecht wurde. Das 
Team des neuen Herren-Trainers Andrei Bur-
lakin startete am Sonntagabend furios in 
die neue Saison und zeigte im Eggensteiner 
Schulsportzentrum von der ersten Minu-
te an, wer der Herr im Haus ist. Mit einem 
starken Felix Spohn zwischen den Pfosten, 
welcher mit 63% gehaltener Bälle eine erste 
Bestmarke aufstellte, führte unser Team in 

der 35. Minute bereits mit 20:10 und bau-
te die Führung sogar auf 12 Tore aus. Ein 
Debakel war aus Eggensteiner Sicht zu be-
fürchten. Doch die Gastgeber kamen im letz-
ten Viertel des Spiels besser in Fahrt, wäh-
renddessen Burlakin damit begann fleißig 
durchzuwechseln, um jedem Spieler etwas 
Spielzeit zu geben. Dies führte am Ende zur
Ergebniskorrektur und finalen Spielstand 
von 29:23. Der Sieg war zu keiner Zeit ge-
fährdet und macht Lust auf mehr! Am kom-
menden Wochenende ist das Herren 1-Team 
spielfrei. Jedoch gastiert am So., 16.10. der 
spielstarke TV Ispringen zum Derby in der 
Franz-Kühn-Halle.
Bereits am Samstagabend spielte das Reser-
ve-Team der Damen gegen die Reserve der 
HSG Walzbachtal. Nachdem man anfangs 
überrascht wurde und zur Halbzeit mit 7 
Toren zurücklag, startete nach dem Wieder-
anpfiff der HSG-Zug und binnen 10 Minuten 
stand ein Unentschieden von 14:14 auf der 
Uhr. Doch die Aufholjagd kostete Kraft und 
Walzbachtal spielte nochmals stark auf und 
siegte am Ende mit 23:17. Dennoch war es 
eine tolle kämpferische Leistung des Teams, 
welcher man Tribut zollen muss.
Auch die Herren 2 durften ihr erstes Spiel 
im Calmbach bestreiten. Aufgrund diverser 
Abwesenheiten von Spielern musste das 
Trainerteam Broschwitz/Rössler bereits 
zu Rundenbeginn improvisieren. Zunächst 
hielt man gut mit. Doch in der harzfreien 
Halle legten die Gastgeber Tor um Tor vor. 
Die Partie wurde zum Ende hin immer hek-
tischer und emotionaler, was den Schieds-
richter sehr forderte. Unserem Team gelang 
es nicht mehr, das Blatt zu wenden und so 
verlor man mit 35:30. 30 Auswärtstore zu 
erzielen ist in Ordnung, nur 35 Gegentore zu 
kassieren – daran muss in der kommenden 
Woche gearbeitet werden. Einen deutlichen 
Sieg fuhr die männliche B-Jugend in Ham-
brücken/Weiher ein. Ebenfalls siegreich war 
unsere männliche D-Jugend sowie unsere 
männliche E-Jugend unter Neutrainer Mir-
ko Schmitt. Die männliche C-Jugend muss-
te bei der Rhein-Neckar-Löwen ran und war 
dort chancenlos.

Einladung zum kommenden Spielwochen-
ende:
Wir freuen uns schon sehr auf das ers-
te Heimspielwochenende am kommenden 
Samstag und Sonntag (9./10. Oktober) in 
der Franz-Kühn-Halle in Bruchhausen.
Nachdem am Samstag zunächst unsere 
männliche C- und B-Jugend antritt, kämp-
fen die 2. und 3. Herrenmannschaft ab 17 
Uhr mit ihrer ganzen Erfahrung um die ers-
ten Punkte. Wir drücken allen Teams die 
Daumen und hoffen, dass möglichst viel 
Zählbares in Ettlingen bleibt!
Am Sonntag gibt unser Damen Verbandsliga-
Team um 18 Uhr sein Heimspieldebüt gegen 
die TS Mühlburg. Das Damen-Team vor Chef-
Coach Craig Dawber hat sich für diese Saison 
einiges vorgenommen. Nach intensiver Vor-
bereitung und einigen sehr guten Testspie-

len, gilt es nun die ersten Punkte einzufah-
ren. Wie in allen anderen Ligen auch, wird 
man bei den Gästen sehen müssen, welche 
Spielerinnen nach der Pandemie noch am 
Start sind und wie gut man eingespielt ist. 
Das Damen-Reserve-Team tritt bereits um 
14 Uhr gegen das Damenteam der SG Ham-
brücken/Weiher an und will ebenfalls den 
ersten Sieg einfahren. Die Vorspiele bestrei-
ten bereits ab 10:30 Uhr die männliche und 
weibliche E-Jugend.

Wir freuen uns sehr auf das erste Heimspiel-
wochenende und hoffen auf VIELE Zuschau-
er in der Franz-Kühn-Halle. Für das leibliche 
Wohl ist gesorgt!

Spielpaarungen am kommenden Wochen-
ende:
Samstag, 9. Oktober:
13:30 HSG mC - MTV Karlsruhe
15:15 HSG mB - HSG LiHoLi
17:00 Herren 2 - SG KIT/MTV KA 2
19:00 Herren 3 - SG KIT/MTV KA 3

Sonntag, 10. Oktober:
10:30 HSG mE - MTV Karlsruhe
12:00 HSG wE - WSG Ispringen-PF
16:00 Damen 2 - SG Hamb./Weiher
18:00 Damen 1 - TS Mühlburg

Die Spielberichte vom vergangenen Wochen-
ende sowie weitere Infos zum kommenden 
Spieltag findet Ihr unter www.hsg-ettlin-
gen.de sowie auf Facebook
und Instagram.

WICHTIG: der Zugang zur Franz-Kühn-Halle 
ist nur mit einem gültigen 3G-Nachweis 
möglich!
Wir bitten dies vor der Anfahrt zu beachten! 
Weitere Infos zum HSG-Hygiene-Konzept 
sind unter www.hsg-ettlingen.de zu finden.

Förderverein Fußball SSV 
Ettlingen

Sportfest im Baggerloch
Zum Sportfest der Fußballabteilung des SSV 
Ettlingen vom 10. bis 12. September waren 
zahlreiche Jugendmannschaften aus der 
Region im Baggerloch zu Gast. Bei bestem 
Spätsommerwetter fanden die Turniere der 
verschiedenen Altersklassen statt. Ein er-
folgreiches Wochenende dank aller Teams, 
Helfer und Besucher. Ein besonderer Dank 
geht an das Autohaus Baier, das auch in die-
sem Jahr wieder die Pokale spendete!

 
 Foto: SSV Ettlingen
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TSV Ettlingen

Auch schon 50 Jahre
1971 haben nicht nur die Fußballer nach 
dem Verlust des Spinnereiplatzes eine neue 
Heimstatt beim St. Augustinusheim gefun-
den. Seinerzeit hatten sich auch 16 Frauen 
beim eigentlich reinen Fußballverein gemel-
det, weil sie mit einer damals so genannten 
Haufrauengymnastik aktiv sein wollten. Tur-
nen war und ist ja dem Vereinsnamen vor-
angestellt, selbst wenn dies seit dem 1934 
schon einmal erzwungenen Sportende auf 
der Spinnerei nicht mehr betrieben worden 
war. Das neue Angebot wurde gut angenom-
men, wenig später kam das Kinderturnen 
dazu. Später Schul- und Kita-Kooperatio-
nen. Mit vor dem Corona-Sportverbot mehr 
als 150 Aktiven hat sich die Sparte einen 
festen Platz gesichert. Jetzt geht es ins-
besondere darum, die zwei ausgebliebenen 
Nachwuchsjahrgänge zurückzugewinnen 
und doch noch für Bewegung und den Sport 
im Verein zu begeistern. Allerdings - wie 
überall - mit einer neue Normalität.

Die lebenslange Sportkette beginnt bei den 
Jüngsten, die beim Eltern/Kind-Turnen 
ihre ersten Erfahrungen sammeln können. 
Danach wechseln sie in sportmotorische 
Grundausbildung, in welcher vielfältige, 
spielerische Erfahrungen an Klein- und 
Großgeräten vermittelt werden. Als Ball-
Kids lernen sie dann zunächst Fangen, Pas-
sen, Dribbeln, Werfen und Stoßen von Bäl-
len mittels verschiedener Ballspiele. Durch 
regelmäßiges gemeinsames Spielen werden 
das Sozialverhalten, die Integration und 
der Teamgeist besonders gefördert und nach 
und nach die Spielregeln in einfacher Form 
vermittelt. Daraus entwickelte sich auch 
die heutige Hauptsportart Basketball, als 
wegen der großen Nachfrage schon 1987 
das Training durch einen Fachtrainer fortge-
führt werden musste. Wer derartige Anfor-
derungen nicht mag oder erfüllt, der geht in 
unsere breit angebotenen freizeitsportlich 
orientierten Gruppen oder kann bei einer 
Fit-Mix-Gymnastik Ausdauer, Beweglichkeit 
und Koordination trainieren. Fit bis ins hohe 
Alter ist ein seniorengerechtes Bewegungs-
programm mit Dehn- und Kräftigungsübun-
gen, Ausdauertraining, WS-Gymnastik und 
Elementen der Sturzprävention.

Anlass zur Neuorientierung sind jedoch 
nicht die 50 Jahre. Die Pandemie hat deut-
liche Spuren hinterlassen. Die neue Norma-
lität muss engagiert und mit viel Kreativität 
und Innovationskraft angegangen werden. 
Wir schaffen das!

Abt. Basketball

Ergebnisse vom Wochenende
Der erste Heimspieltag hatte es in sich! Mit 
5 Siegen in 7 Spielen blicken wir auf folgen-
de Ergebnisse:
U18m – TS Durlach  78:48
U14m – Tu Durlach  40:43

U16m – Tu Durlach  76:67
Herren 3 – TV Mühlacker  64:40
Herren 1 – KIT SC Karlsruhe 2  103:58
Damen 1 – SSC Karlsruhe  42:57
Herren 2 – Tu Durlach  75:74
Vielen Dank an alle, die dabei waren!
Am 16.10. steht der nächste Heimspieltag in 
der Albgauhalle an.

Klarer Sieg zum Saisonauftakt
Die erste Herrenmannschaft des TSV hat 
ihr erstes Saisonspiel souverän gewonnen: 
In der Albgauhalle besiegten sie den KIT 
SC Karlsruhe klar mit 103:58. Überragen-
der Spieler war Benedikt Großmann mit 40 
Punkten.

Rausgehen, giftige Defense spielen, Spaß 
haben – das war der Kern der Kabinenan-
sprache von Trainer Andreas Zimmer vor der 
Partie. Und genauso setzten es die Spiders 
um. Die Gäste hatten Mühe, im Angriff ihre 
Pässe an den Mann zu bringen. Immer wie-
der gelang den Ettlingern durch Benedikt 
Großmann, Laurin Daume und Konstantin 
Hens der Steal, der dann vorne mit Punk-
ten veredelt wurde. Dabei zeigten sie sich 
in der Offensive sehr variabel: Ausgespielte 
Systeme, Fastbreaks und tolle Einzelleistun-
gen wechselten sich ab und brachten eine 
überraschend hohe 37:20-Führung nach 
dem ersten Viertel. Im zweiten Viertel wurde 
es vorne etwas unkoordinierter, weswegen 
viele Abschlüsse nicht in den Korb fanden. 
Doch die weiterhin starke Abwehr sorgte für 
eine komfortable Pausenführung.

Im dritten Viertel machten die Ettlinger 
dann alles klar. Angetrieben vom überragen-
den Benedikt Großmann, der einen absolu-
ten Sahnetag erwischt hatte und vier seiner 
sieben (!) Dreier alleine in diesem Viertel 
versenkte.

Im letzten Viertel wechselte Coach Zimmer 
dann noch mal kräftig durch und sorgte für 
eine schöne Generationen-Kombination auf 
dem Parkett: Die 49-jährige Center-Legende 
Markus Rug kam ebenso zu Punkten wie der 
15-jährige Rookie Konstantin Gahn.

TSV Ettlingen - KIT SC Karlsruhe 2 
 103:58
Spielverlauf: 37:20, 51:29, 81:39
Es spielten: Großmann (40 Punkte), Daume 
(17), Schultz (11), Schlüter (10), Hens (10), 
Grünbauer (8), Bauer (3), Gahn (2), Rug (2), 
Seidler

Vorschau
Am kommenden Wochenende stehen folgen-
de Auswärtsspiele an:

Samstag, 09.10.2021
13:00 Uhr Kreisliga B Nord Männer 
SG EK Karlsruhe 3 – TSV Ettlingen 3 
Sporthalle Tennesseeallee
14:00 Uhr Kreisliga A Nord Männer 
PS Karlsruhe LIONS 4 – TSV Ettlingen 2
Lina-Radke-Halle
14:00 Uhr U18 männlich Bezirksliga Nord 2
TV Bühl – TSV Ettlingen 
Weststadtgrundschule

15:00 Uhr U14 männlich Bezirksliga Nord
TSV Berghausen – TSV Ettlingen 
TSV Halle

Sonntag, 10.10.2021
10:00 Uhr U18 weiblich Bezirksliga 
USC Freiburg – TSV Ettlingen 
Sepp-Glaser-Halle
18:00 Uhr Landesliga Männer 
Herdern Skunks – TSV Ettlingen
Friedrich-Gymnasium

Tanzsportclub  
Blau-Weiß Ettlingen

 
 Foto: Tanzsportclub Blau-Weiß

Lernen Sie unseren Tanzsportclub kennen!
In lockerer Atmosphäre wird bei uns zu tol-
ler Musik getanzt. Fünf Tanzgruppen treffen 
sich einmal pro Woche, um unter Anleitung 
erfahrener Tanzsporttrainer Standard- und 
Lateintänze zu üben. Es wird an Grundlagen 
gefeilt, wir wiederholen bekannte Schritte 
und das Trainingsprogramm wird mit neuen 
Figuren aufgepeppt. Spaß und Sport und ein 
geselliges Hobby zu zweit bietet unser Tanz-
sportclub in einem. 
Wir konzentrieren uns auf die klassischen 10 
Tänze:
Standardtänze: Langsamer Walzer, Tango, 
Wiener Walzer, Slowfox, Quickstep
Lateintänze: Samba, Cha-Cha-Cha, Rumba, 
Paso Doble, Jive.
Weitere Tänze werden in den Workshops auf-
genommen.
Der Schwerpunkt unseres Vereins liegt auf 
dem Gesellschaftstanz, die Möglichkeit, als 
Turnierpaar zu trainieren, ist aber auch ge-
geben.
Wir freuen uns auf Paare, die gerne probe-
weise mittanzen möchten, um uns kennen-
zulernen. Dabei kann man natürlich auch 
verschiedene Gruppen ausprobieren.
Da das Schnuppertraining entsprechend 
den geltenden Corona-Regeln koordiniert 
werden muss, bitten wir um Anmeldung bei 
Ulrich Streit Tel: 07243 3589933, 
gesellschaftstanz@tsc-blauweiss.de oder 
Thorsten Löwenberger: Tel. 0170 1660157, 
sportwart@tsc-blauweiss.de.

Ski-Club Ettlingen

Bezirksmeisterschaften 
Zur Info an unsere Abonnenten: am 16. und 
17. Oktober finden in unserer Tennishalle 
die offenen (Hallen)-Bezirksmeisterschaf-
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ten der Jugend U9 und U10 statt, während 
dieser Zeit ist die Halle an beiden Tagen von 
8 - 20 Uhr gesperrt. Ausgefallene Stunden 
können zu anderer Zeit nachgeholt werden. 
Wir danken für Euer Verständnis.
Fehlerteufel: Der Bayrische Abend findet 
am 23. Oktober statt. Bitte den Termin vor-
merken. Nähere Infos folgen.

TTV Grün-Weiß Ettlingen

Vorschau:  
Heimpremiere für Regionalligateam
Am Samstag darf unsere Herren I endlich 
die Heimpremiere in der diesjährigen Regio-
nalligasaison feiern. Nach zwei in der Höhe 
nicht erwarteten 1:9 – Niederlagen in Mainz 
sowie im saarländischen Limbach kommt am 
Samstag um 18 Uhr die Mannschaft des TTSF 
Hohberg um 18 Uhr in die alte Halle des Ei-
chendorffgymnasiums. Obwohl Ettlingen 
und Hohberg über zahlreiche persönliche 
Verbindungen freundschaftlich verbunden 
sind, hat niemand etwas zu verschenken.
Doch: der TTV muss erneut auf Daniel Weis-
kopf verzichten! Weiskopf laboriert an einer 
langwierigen Schulterverletzung und wird 
nach dem Abgang von Marlon Spieß umso 
schmerzlicher vermisst. So werden Michi 
Frey, Christoph Füllner, Jonas Fürst und Ka-
pitän Norman Schreck alles daran setzen, 
sich gegen den Mitaufsteiger aus der Saison 
2019/20 so teuer wie möglich zu verkaufen. 
Hohbergs Nummer Eins, Kestutis Zeimys, ist 
die härteste der zu knackenden Nüsse. Der 
litauische Meister des letzten Jahres führt 
das junge Team an, in dem auch Marcel Neu-
maier eine feste Größe ist. Dessen Vater 
Jürgen und sein Onkel Ralf spielten früher 
selbst einige Jahre in Ettlingen und schauen 
noch oft bei der Mutter in Mörsch vorbei. 
„Leider kann ich aus privaten Gründen bei 
diesem Match nicht selbst dabei sein“, zeigt 
sich TTV-Vorstand Gerwig traurig, hofft aber 
auf die Unterstützung aller verfügbaren TTV- 
Fans für das engagierte Regionalligateam. 
Bereits zwei Wochen später kommt mit dem 
ATSV Kleinsteinbach das nächste schlagbare 
Quartett nach Ettlingen.
Bereits am Freitag tritt die vierte Herren-
mannschaft gegen den FV Wiesental II in 
der Verbandsklasse an, und gleich zu einem 
„Knüllerstart“ kommt es für die 2. Mann-
schaft am Sonntag um 10 Uhr gegen den 
VfB Mosbach-Waldstadt in der Verbandsliga. 
Also: ist das Wetter mal wieder schlecht, 
dann ist der Weg in die Sporthalle recht!

Damen überzeugen mit 7:3-Heimsieg
Am vergangenen Samstag begrüßte die Ett-
linger Damenmannschaft die Gäste vom TTC 
Lützenhardt.
Nach geteilten Punkten in den Doppeln 
konnte Kiara Maurer ihr Einzel klar für sich 
entscheiden. Shanice Steinecke musste sich 
der stark aufspielenden gegnerischen Nr. 
1 der Gäste geschlagen geben. Durch den 
deutlichen Sieg von Sarah Hafner und einem 
erfolgreich endenen Kampf von Elisa Nguyen 

konnte ein Vorsprung von 4:2 verbucht wer-
den. Mit einem Sieg von Shanice konnte 
dieser gehalten werden, bevor sowohl Sarah 
als auch Elisa ihre beiden letzten Spiele für 
sich entscheiden konnten. Somit stand das 
Endergebnis von 7:3 für Ettlingen fest.

Ein Dank geht an unsere zahlreichen Fans, 
die uns während des Spiels unterstützen.

Schwerer Stand für Herren I
Die enorme Spielstärke der Regionalliga 
bekam unser Spitzenteam vergangenen 
Samstag in Limbach zu spüren. Das etab-
lierte Team aus dem Saarland trat in starker 
Aufstellung in Form von GC Förster, Mathias 
Hübgen, Christian Schleppi und Pavel Soko-
lov an, sodass alleine Michael Freys überra-
gender Sieg gegen Erstgenannten nicht für 
die ganz große Überraschung reichte.

Alle weiteren Spiele mussten Michi, Chris-
toph Füllner, Jonas Fürst und Norman Schreck 
den Hausherren überlassen, sodass am Ende 
eine 9:1-Niederlage zu Buche stand.

Am kommenden Wochenende kommt es zum 
wichtigen Doppelspieltag, bei dem man wie-
der auf eine komplette Mannschaft hofft, um 
so die ersten Punkte gegen Hohberg (09.10. 
zu Hause um 18 Uhr) oder Bietigheim-Bis-
singen zu sammeln.

Ettlinger Keglerverein e.V.

Jahreshauptversammlung 2021
Bei der diesjährigen Jahreshauptversamm-
lung blickten die Verantwortlichen des 
Vereins auf die ereignisreiche Zeit seit der 
letzten Jahreshauptversammlung zurück, 
gedachten der Verstorbenen, ehrten diverse 
Mitglieder und hielten Neuwahlen ab.
Zusammen mit dem Vorsitzenden des Badi-
schen Kegler- und Bowling-Verbandes Karl-
heinz Horr ehrte unser Vorsitzender Klaus 
Kübel im Rahmen der Jahreshauptversamm-
lung Markus Lauinger, Rita Diessner, Roland 
Grün, Rolf Schell, Helmut Pietschmann, 
Christoph Wößner, Rainer Grüneberg, Anita 
Deuschle, Joachim Deuschle, Jürgen Reichs-
dörfer und Thomas Ristl für 25-jährige Mit-
gliedschaft, Dieter Ockert, Beate Nicolai, 
Rolf Nicolai, Kurt Fischer und Hans-Peter 
Wößner für 40-jährige Mitgliedschaft, 
Franz Stadler, Franz Siffermann, Anton Häff-
ner und Rene Räpple für 50-jährige Mit-
gliedschaft sowie Hans Dingeldein und Jür-
gen Gasch für 60-jährige Mitgliedschaft.

 
Ehrung unserer langjährigen Mitglieder 
 Foto: Thomas Speck

Klaus Kübel blickte gleich auf zwei Jahre 
zurück, da die Jahreshauptversammlung im 
vergangenen Jahr aufgrund Corona nicht 
stattfinden konnte. Er dankte allen Helfern, 
Sponsoren und Gönnern, die den Verein 
durch diese schwere Zeit gebracht haben. Er 
zeigte auf, welche Renovierungs- und Sanie-
rungsarbeiten in den vergangenen beiden 
Jahren abgeschlossen werden konnten und 
wo noch Handlungsbedarf besteht.

Er gab Ausblick auf ein Partnerschaftstref-
fen mit unseren Kegelfreunden aus Löbau, 
das 2020 ebenfalls Corona zum Opfer gefal-
len ist und 2022 hier in Ettlingen nachge-
holt werden soll.

Sportwart Thomas Speck blickte gleichfalls 
auf zwei von Corona geprägte Sportjahre zu-
rück. In der Saison 2018/19 wurde die Spiel-
saison zwei Spieltage vor Saisonende vor-
zeitig abgebrochen. In der Saison 2019/20 
wurde die Spielrunde wegen Corona erst 
verspätet begonnen und nach wenigen 
Spieltagen abgebrochen und nach längerem 
Warten und Hoffen dann doch ohne Wertung 
abgebrochen.  

Der vom Kassier Manfred Götz vorgetragene 
Kassenbericht gab Einblick in eine äußerst 
umfangreiche Kassenführung. Trotz der 
großen finanziellen Einbußen aufgrund der 
coronabedingten Schließung unseres Res-
taurants konnte er für das kommende Jahr 
einen relativ soliden Haushalt vorstellen.

Um den steigenden Energiekosten und der 
erhöhten Beiträge beim Verband Rechnung 
zu tragen, wurde eine Erhöhung des Mit-
gliedsbeitrages um 10 €/Jahr beschlossen.

Die Neuwahlen ergab folgende Besetzung 
der Vorstandschaft: 1. Vorsitzender Klaus 
Kübel, 2. Vorsitzender Siegfried Penski, 
Schatzmeister/Kassier Manfred Götz, Sport-
wart Thomas Speck, 2. Sportwart David Rein, 
Jugendwart Dieter Ockert, Schriftführerin/
Pressewartin Monika Humbsch.
Mit dem Sportgruß endete die diesjährige 
Versammlung.

3. Spieltag
2. Bundesliga Süd Männer (120 Wurf)
KV Liedolsheim - SG Ettlingen 1 
 6:2 (3557:3479)
Im Baden-Derby waren unsere Männer beim 
KV Liedolsheim zu Gast. Das Spiel gestaltete 
sich von Beginn an sehr spannend. Am Start 
mussten Gerd Wolfring (599 Kegel) und Die-
ter Ockert (594 Kegel) jeweils ganz knapp 
ihren Mannschaftspunkt abgeben. Thomas 
Speck mit der Tagesbestleistung von 617 
Kegel sicherte sich im Mittelpaar seinen 
Punkt, während Miroslav Pesko (550 Kegel) 
seinem Gegenspieler unterlegen ist und den 
MP seinem Gegenspieler überlassen musste. 
Am Schluss konnte David Rein (575 Kegel) 
seinen MP holen, während Patrik Grün (544 
Kegel) seinen Punkt abgeben musste. Da das 
bessere Gesamtergebnis auf Seiten der Gast-
geber lag, blieben diese beide Punkte auch 
in Liedolsheim.
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2. Bundesliga Süd Männer (200 Wurf)
SG 25 Viernheim/BF Hemsbach 1 - 
SG Ettlingen 1  5455:5154
Am vergangenen Samstag waren unsere 
Männer in Hemsbach zu Gast. Am Start ge-
rieten Ivan Lovakovic (863 Kegel), Wilfried 
Lauterbach (838 Kegel) und Klaus Kübel 
(893 Kegel) gegen die heimstarken Gastge-
ber bereits mit 107 Kegel in Rückstand. Das 
Schlusstrio mit Dumitru Mois (824 Kegel), 
Uwe Winkler (884 Kegel) und Roland Grün 
(852 Kegel) war gegen die Hemsbacher Spie-
ler chancenlos und gaben ebenfalls einige 
Kegel ab, so dass die Punkte in Hemsbach 
blieben.
2. Bundesliga Süd Frauen (100 Wurf)
Meckesheim 1 - Vollkugel Ettlingen 2 
 2796:2533
Am vergangenen Sonntag waren unsere 
Frauen in Meckesheim zu Gast. Während die 
Gastgeber Bahnrekord spielten, taten sich 
unsere Spielerinnen eher schwer. Jasmin 
Harant (397 Kegel) und Angelina Emmerling 
(430 Kegel) gerieten am Start mit 114 Kegel 
in Rückstand. Heidi Speck (433 Kegel) und 
Barbara Souici mit guten 445 Kegel gaben im 
Mittelpaar auch ein paar Kegel ab, so dass 
der Rückstand auf 149 Kegel anstieg. Auch 
Marika Lutz (394 Kegel) und Jessica Hester 
(434 Kegel) mussten sich am Ende den star-
ken Gastgeberinnen geschlagen geben.

Regionalliga Rheinland-Pfalz/Nordbaden 
(120 Wurf)
KV Liedolsheim 2 - Vollkugel Ettlingen 1 
 7:1 (3438:3099)
Gegen die Bundesligareserve von Liedols-
heim anzutreten, ist schon schwer, dann 
aber noch gegen eine durch Bundesliga-
spielerinnen verstärkte Mannschaft ein 
schwieriges Unterfangen. So gerieten Elvi-
ra Maier (508 Kegel) und Katja Heck (477 
Kegel) gleich zu Beginn stark unter Druck 
und mussten ihre MPs abgeben. Im Mit-
telpaar wurden die Punkte geteilt. Monika 
Humbsch (526 Kegel) konnte sich ihren MP 
holen, während Silke Oßwald (574 Kegel) 
trotz toller Leistung ihren Punkt verlor. Das 
Schlusspaar mit Sabine Speck (529 Kegel) 
und Susanne Hannich (485 Kegel) mussten 
am Ende beide MP abgeben, so dass die Nie-
derlage recht deutlich ausfiel.

Landesliga 2 Männer Nordbaden (120 
Wurf)
SG 25 Viernheim/BF Hemsbach 2 - SG Ett-
lingen 2  6:2 (3363:3293)
Trotz guter Leistungen gingen die Punkte 
meistens knapp an die Gastgeber. Lediglich 
Rainer Grüneberg und Jörg Schneidereit 
konnten ihre MP in einem eng umkämpften 
Spiel sichern.
Es spielten: Rainer Grüneberg 583 Kegel 
(1MP), Jörg Schneidereit 570 Kegel (1MP), 
Markus Lauinger 552 Kegel, Antonios Anto-
noudis 546 Kegel, Siegmund Kull 533 Kegel 
und Peter Kafka 509 Kegel

Vorschau auf den nächsten Spieltag: 
Sa., 14 Uhr KC SK Ubstadt 1 - SG Ettlingen 
2 (120 Wurf)

Schützenverein Ettlingen

1. Pistolen- und Revolverturnier
Am 2. Oktober fand der erste Teil unseres 
ersten Pistolen- und Revolverturniers statt. 
Mit der Sportpistole wurden zwei verschie-
dene Disziplinen ausgetragen: Bei der Dis-
ziplin Sportpistole Auflage (geschossen ab 
dem Alter von 51 Jahren) werden 6 Serien 
mit je 5 Schuss in 150 Sekunden auf die Prä-
zisionsscheibe abgegeben. In der Disziplin 
Sportpistole sind es 3 Serien á 5 Schuss in 
je 5 Min. auf die Präzisionsscheibe, sowie 
3 Serien á 5 Schuss in je 3/7 Sek. auf die 
Schnellfeuerscheibe.
Der zweite Teil des Wettkampfes folgt am 
kommenden Samstag. Hier starten die Schüt-
zen mit Großkaliber Pistole und Revolver.

Der nächste Wettkampf folgt:
Nun haben auch unsere Luftpistolen- und 
Luftgewehrschützen die Möglichkeit, ihre 
schießsportlichen Fähigkeiten beim Wett-
kampf zu messen. Unser Luftwaffenreferent 
hat dazu eine Ausschreibung ausgearbeitet.
Teilnehmen kann man im Oktober während 
den Trainingszeiten dienstags von 18 bis 20 
Uhr und sonntags von 10 bis 12 Uhr. Auch 
hier winken den ersten Plätzen ein Pokal, 
von Platz eins bis drei Urkunden.

Nun noch ein Termin zum Vormerken:
Unser nächster Arbeitsdienst findet am 
23. Okt. um 9 Uhr beim Schützenhaus statt.
Teilnehmer zwecks Verpflegungsplanung 
bitte anmelden.

KGH Phönix Albtal e.V./  
Abteilung Ettlingen

Warum Aikido?
Hallo, mein Name ist Karin, ich bin Trainer 
beim KGH Phönix Albtal. 1996 habe ich mit 
Aikido angefangen, weil ich eine Sportart 
ohne Wettkampfcharakter gesucht habe, die 
den ganzen Körper trainiert.
Gefunden habe ich viel mehr: Umgang mit 
Konfliktsituationen / Angriffen, gewaltfreie 
Selbstverteidigung, Freude am Fallen ohne 
Schmerzen, geistige Herausforderung und 
nicht zuletzt ein Ganzkörper-Fitnesstraining.

In Ettlingen:
Judo:
• Montags 18 bis 19 Uhr Judo Kindertrai-

ning
• Montags 19 bis 20:30 Uhr Judo Erwach-

senentraining
• Mittwoch 18 bis 19 Uhr Judo Kinder-

training
• Mittwoch 19 bis 20:30 Uhr Judo Erwach-

senentraining
• Freitag 18 bis 19 Uhr Judo Kin-

dertraining
Aikido:
• Dienstags 19:30 bis 21 Uhr Aikido Trai-

ning
• Donnerstags 19 bis 20:30 Uhr Aikido 

Training

Wenn Sport der Antrieb und Spaß der Im-
puls ist! Du Lust auf Judo oder Aikido hast. 
Egal ob du schon einmal eine der Sportarten 
betrieben hast oder sie ausprobieren möch-
test, dann melde dich bei uns!
Wir bieten in Bad Herrenalb Judo ab 4 Jah-
ren, in Ettlingen Judo ab 6 Jahren und Aiki-
do ab 15 Jahren an.
Weitere Informationen unter 
www.phoenix-albtal.de, 
info@phoenix-albtal.de, 
Aikido@phoenix-albtal.de, 
Judo@phoenix-albtal.de auch auf Face-
book und Instagram.

Musikverein Ettlingen

Mitgliederversammlung
Unsere Mitglieder sind herzlichst zur dies-
jährigen Versammlung am Freitag, 22. Ok-
tober, 19 Uhr im Proberaum, Untergeschoss 
des Sporttraktes der Wilhelm-Lorenz-Real-
schule Ettlingen eingeladen.
Tagesordnung
1 Begrüßung, Totenehrung
2 Berichte

a Musikervorstand
b Vorsitzender
c Schriftführer
d Kassier
e Kassenprüfer

3 Aussprache zu den Berichten
4 Entlastung des Gesamtvorstandes
5 Neuwahlen
7 Antragsberatung
8 Verschiedenes
Gem. der neuen Satzung finden die Wahlen 
nun alle 2 Jahre statt. Gewählt werden 1. 
und 2. Vorsitzende/r, Kassier, Schriftführer, 
Aktiver und Passiver Beisitzer und Kassen-
prüfer. Die Sitzung findet unter den gegebe-
nen Corona-Regeln statt (3G). Anträge für 
die Mitgliederversammlung können bis zum 
15. Oktober beim Vorsitzenden eingereicht 
werden. 

Sinfonieorchester 
Ettlingen e.V.

Einladung zu unseren Konzerten in der 
Stadthalle 
Wir freuen uns, dass wir nach einem Jahr 
Konzertpause wieder für Sie spielen dürfen 
und laden Sie herzlich zu unseren Konzerten 
am Samstag, 16. Oktober, um 19 Uhr und am 
Sonntag, 17. Oktober, um 18 Uhr ein. Beide 
Konzerte finden in der Stadthalle Ettlingen 
statt. Da wir coronabedingt die Stadthalle 
nicht voll bestuhlen können, haben wir uns 
entschlossen, das Konzert an 2 Terminen 
aufzuführen. Der Eintritt zu beiden Konzer-
ten ist frei, wir bitten um eine Spende.
Einlasstickets erhalten Sie bei der Stadtin-
formation Ettlingen, Zugang zu den Auffüh-
rungen gemäß der geltenden Coronaverord-
nung (3G / 2G).
Wir eröffnen unser Konzert mit 2 Werken bri-
tischer Komponisten des 20. Jahrhunderts. 
Von Benjamin Britten erklingt der 3. Satz 
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aus der „Simple Symphony“ bevor unser 
Solist Tristan Hertweck das „Concerto for 
Horn and Strings“ von Gordon Jacob präsen-
tiert. Tristan Hertweck verbindet eine lan-
ge Freundschaft mit dem Sinfonieorchester 
Ettlingen. Er spielte schon als 13-jähriger in 
unserem Orchester mit und wir haben seinen 
Werdegang seither mit Interesse verfolgt. 
Im Frühjahr 2014 trat Tristan Hertweck 
schon einmal als Solist bei unserem Konzert 
auf.

 
Tristan Hertweck Foto: Lutz Edelhoff 

Zum Ende des Konzertabends entführen wir 
Sie in die Zeit des Barock. In den sinfoni-
schen Arrangements der Suiten „The Fairy 
Queen“ von Henry Purcell erklingt das Sin-
fonieorchester, unter der bewährten Leitung 
von Judith Mammel, in unterschiedlichen 
Besetzungen, was die klanglichen Unter-
schiede der einzelnen Register eines Sinfo-
nieorchesters gut zur Geltung kommen lässt. 
Lassen Sie sich überraschen!

Förderkreis Kirchenmusik 
Herz Jesu Ettlingen e.V.

Orgelherbst
Gerade sind die letzten Töne des Orgelkon-
zertes mit Prof. Dr. Winfried Bönig (Do-
morganist des Kölner Doms) verklungen 
da steht am kommenden Sonntag schon das 
nächste Konzertereignis bevor:
Der nicht nur in Karlsruhe und Umgebung 
wohlbekannte Organist Prof. Carsten Wie-
busch (Musikhochschule Frankfurt a.M.) 
wird am Sonntag, 10. Oktober um 19 Uhr in 
der Kirche Herz Jesu in Ettlingen ein Konzert 
mit Werken von Louis Vierne, César Franck 
und Marcel Dupré geben. Das Programm bie-
tet den Zuhörern die gesamte Bandbreite der 
Musiksprache der französischen Romantik, 
angefangen bei César Franck, der als Lehrer 
und Meister viele Komponisten der französi-
schen Orgeltradition bis hin zur Gegenwart 
beeinflusst hat.
Karten sind zu 12 Euro (Schüler und Studen-
ten ermäßigt) im Vorverkauf in der Stadtinfo 
und an der Abendkasse erhältlich.
Veranstalter: Katholische Seelsorgeeinheit 
Ettlingen Stadt.
Wir wünschen ein anregendes und inspirie-
rendes Konzerterlebnis!
Hinweis:
Zum Schutz aller Konzertbesucher gilt ent-
sprechend der aktuellen Corona-Verordnung 
des Landes die 3G-Regel:

Der Zutritt zum Konzert ist nur mit einem der 
folgenden Nachweise möglich:
Geimpft – Getestet – Genesen
Bitte halten Sie den entsprechenden Nach-
weis am Eingang bereit.

 
 Foto: Carsten Wiebusch

Schwarzwaldverein  
Ortsgruppe Ettlingen e.V.

Wenn die Blätter fallen...
So., 10. Oktober Herbstwanderung von 
Gleisweiler nach Albersweiler
Durch das Hainbachtal geht es an der histo-
rischen Walddusche vorbei hinauf zur Land-
auer Hütte des Pfälzer Waldvereins (Einkehr 
möglich!).
Nach weiterem Anstieg wird der Orensfelsen 
erreicht mit Aussicht über das Queichtal und 
den Pfälzer Wald. Danach geht es wieder ab-
wärts zum imposanten Steinbruch und der 
DB-Haltestelle von Albersweiler.
Strecke: 11,0 km; Anstieg: 210 m, Abstieg: 
290 m
Abfahrt: Ettlingen Stadt 08:28 Uhr
Karlsruhe Hauptbahnhof 09:05 Uhr
Wanderführer: Christian Schottmüller (Schö.)
Eine Anmeldung ist erforderlich: 
(07243) 2628 
oder per E-Mail: 
christian.schottmueller@mailbox.org
Benötigt wird eine Regio-Karte bzw. die Se-
niorenkarte.
Die Regelungen auf Grund der Corona-Situa-
tion sind zu beachten!

Deutscher Alpenverein  
Sektion Ettlingen e.V.

Wandern zu den Silberdisteln
So., 10. Oktober
Wanderung für jedermann mit Beate Mün-
chinger im Heckengäu. Start ist um 9 Uhr in 
Heimsheim. Die Strecke ist 22 km lang mit 
einigen Steigungen. Der Weg verläuft teil-
weise auf steinigen, bei Regen rutschigen 
Pfaden. Anmeldung unter BMuenchinger@
web.de

EREIGNISreicheNATUR e.V.

DANKE für die Jurte
Die Jurte mit ihrer runden Gestalt und dem 
zum Himmel offenen Dach, lässt eine natur-
bezogene Aura entstehen, in der der Mensch 
nicht aneckt, sondern sich rundum wohlfüh-
len kann.

Sie trennt das Wohnen und Leben des Men-
schen nicht von seiner Umgebung ab, son-
dern verbindet ihn damit. In der Jurte wird 
das Wetter, der Wechsel zwischen Tag und 
Nacht, und generell die natürlichen Kreis-
läufe unmittelbar erlebt. Der Übergang zwi-
schen innen und außen ist fast nahtlos, ob-
wohl der Kreis des Lebens in ihr eingegrenzt 
und behütet ist, ist sie gleichzeitig jedoch 
nach außen hin sehr offen und durchlässig. 
Die Jurte lebt vom Prinzip des Minimalis-
mus, Pragmatismus, und der Mobilität. Sie 
vermittelt den Menschen ein Gefühl der 
Leichtigkeit, des Provisorischen, und der 
Vergänglichkeit.
Es gibt kein besseres Symbol für einen Na-
turkindergarten als eine Jurte. Sie spricht 
für sich selbst, so wie sie da steht in ihrer 
ganzen Pracht, mit Wurzeln tief in der Ge-
schichte der Menschheit verankert.
Wir können heute noch die Welle unserer Ge-
fühle spüren, als wir die Spenden für unsere 
ganz eigene Jurte von der Bürgerstiftung 
und dem Pfennigbasar, der Volksbank Ett-
lingen und von einer großzügigen, anony-
men Spenderin aus Ettlingenweier, erhalten 
haben. Oh, es war Begeisterung und Freude 
pur. Unser Lächeln reichte von Ettlingen bis 
zur schwäbischen Grenze.
Auch dass sie mehrmals aufgebaut werden 
musste, konnte unsere gute Laune und im-
mense Dankbarkeit nicht dämpfen. Trotz 
der Herausforderungen gibt es auch eine 
gute Seite. Die Jurte hat uns als Gemein-
schaft, sowohl unter uns Eltern, als auch in 
Verbindung mit den Erziehern, noch näher 
zusammengebracht. Wir wurden daran erin-
nert flexibel zu bleiben und zu improvisie-
ren. Auch mussten wir uns dazu ermahnen, 
Kompromissbereitschaft zu zeigen. Noch ist 
die Zukunft der Jurte ungewiss. Wird sie an 
ihrem für sie vorgesehenen Platz bleiben? 
Wird sie eventuell durch ein Tipi ersetzt? So 
wie in der Natur auch, manchmal dreht sich 
die Richtung mit dem Wind. Das einzig Ge-
wisse sind die Gefühle.
Gefühle der Dankbarkeit. Für die Menschen 
und Organisationen, die uns verstehen und 
unterstützen, egal für welchen Weg wir uns 
entscheiden.
Danke vom Vorstand des EREIGNISreicheNA-
TUR e.V., Vanessa Ehmer & David Pielert, den 
Eltern und Kindern des Naturkindergarten 
Blattwerk

 
 Foto: Naturkindergarten Blattwerk
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Caritasverband

„I LIKE. Ganz schön ungeschminkt.”

 
 Grafik: Landes-
programm Stärke

Mädchengruppe für 
Mädchen im Alter 
von 12-14 Jahren 
mit begleitenden 

Onlineveranstaltungen für Eltern

Termine / 
Uhrzeit:

Mädchengruppe (Präsenz)

2.11. (Di) – 
5.11. (Fr)

10 – 12.30 Uhr 

+ 22.11. (Mo) 16.30 –18 Uhr
Online-Eltern-
abende
28.10. (Do) + 
25.11. (Do) 

19 – 20.30 Uhr

Instagram, TikTok und Blogs machen es Ju-
gendlichen nicht leicht, ein ganz eigenes 
Bild von Schönheit und Weiblichkeit zu ent-
wickeln. Was bedeutet es überhaupt „schön“ 
oder „Frau“ zu sein? Und wie können Sie als 
Eltern Ihre Kinder gut und eng begleiten 
und gleichzeitig Freiräume ermöglichen, in 
denen sich die Mädchen entfalten können?
Mit der Mädchengruppe möchten wir Ju-
gendlichen einen geschützten Rahmen bie-
ten, in dem sie sich über solche und ganz 
eigene wichtige Themen mit anderen Mäd-
chen austauschen können. Die begleitenden 
Elternabende laden dazu ein, mit anderen 
Eltern ins Gespräch zu gehen. Sie geben An-
regung, wie sie die Mädchen auf dem Weg 
ins Erwachsen- bzw. Frausein unterstützen 
und angesichts der zunehmenden Prägung 
durch soziale Medien stark machen können.
Weitere Infos unter: https://www.caritas-
ettlingen.de/erziehungsberatung

Anmeldung: verbindliche Anmeldung bis 
22.10.2021
per Telefon: (07243) 515 – 
140 (vormittags oder AB)
per E-Mail: pb@caritas-ett-
lingen.de

(Bitte Name der teilnehmenden Person, Ad-
resse, Telefonnummer, sowie Alter des be-
treffenden Kindes angeben.)

Diakonisches Werk

Online-Seminar zu Vorsorgevollmacht 
und Betreuungsverfügung

 
 Foto: © photocrew/
stock.adobe.com

Unabhängig vom 
Alter können Men-
schen in Situatio-
nen kommen, sei es 
vorübergehend oder 
dauerhaft, in denen 
sie ihre Angelegen-
heiten ganz oder 

teilweise nicht mehr selbst regeln können. 
Daher ist es wichtig, schon in gesunden Ta-
gen zu klären, wer sich in solchen Situatio-
nen um diese Belange, d.h. die Vertretung in 
privaten und finanziellen Angelegenheiten, 
kümmern soll. Grundlegende Informationen 
und hilfreiche Tipps zum Thema Vorsorge-
vollmacht und Betreuungsverfügung geben 

der Diakonieverein für rechtliche Betreuun-
gen im Landkreis Karlsruhe und der Diako-
nieverein Rastatt in einem Online-Seminar 
am 19. Oktober von 18 bis 19.30 Uhr. An-
meldung bis zum 15.10.beim Diakonischen 
Werk in Ettlingen, Tel.: 07243 5495-0, E-
Mail: claudia.zipf@diakonie-laka.de. Der 
Online-Link zur Veranstaltung geht Teilneh-
menden dann per E-Mail zu.

Wir sind weiterhin für Sie da!
Unsere Beratungsangebote in der Sozial- 
und Lebensberatung sowie in der Schwan-
geren- und Schwangerschaftskonfliktbera-
tung bieten wir Ihnen unverändert an. Wir 
beantworten u. a. Fragen zu finanziellen, 
staatlichen Leistungen wie ALG II, Wohn-
geld, Kinderzuschlag und unterstützen bei 
der Antragstellung. Derzeit können die 
Terminanfragen nur telefonisch oder per 
E-Mail erfolgen. Die Beratungsgespräche 
finden überwiegend noch telefonisch statt. 
In Einzelfällen kann jedoch eine persönli-
che Beratung in der Beratungsstelle unter 
Einhaltung der vorgeschriebenen Schutz-
maßnahmen erfolgen. Sie erreichen uns te-
lefonisch zu unseren Öffnungszeiten unter 
07243 5495-0 oder schreiben Sie uns eine 
E-Mail an ettlingen@diakonie-laka.de. Wei-
tere Infos unter: www.diakonie-laka.de

Telefonische Kurzberatung der Sozial- 
und Lebensberatung
Sie brauchen eine schnelle, kurze Informa-
tion? Sie wollen wissen, ob wir die richtige 
Anlaufstelle für Ihre Fragen und Anliegen 
sind? Wir unterstützen Sie in sozialrechtli-
chen Angelegenheiten, z. B. im Umgang mit 
Behörden und beraten in schwierigen Le-
benslagen. Ohne Voranmeldung erhalten Sie 
fachliche Auskünfte von einer Beraterin zu 
Angelegenheiten aus dem sozialen Bereich. 
Es entstehen keine Kosten. Rufen Sie uns 
an! Jeden Donnerstag zwischen 14 und 15 
Uhr, Tel. 07243 5495-33.

Gesamtfeuerwehr  
Altersmannschaft

Nach 18 Monaten Pandemie-Pause

Treffen der Leiter der Altersabteilungen 
der Freiwilligen Feuerwehren im Land-
kreis Karlsruhe
Die Leiter der Alters- und Seniorenabteilun-
gen, auch Altersobmann genannt, treffen 
sich normalerweise mehrere Male im Jahr zu 
verschiedenen Anlässen mit unterschiedli-
chen Themen.
Nach über 18- monatiger Abstinenz, bedingt 
durch die Pandemie, trafen sich ca. 60 Alters-
obmänner, darunter auch eine Delegation aus 
Ettlingen an der Spitze mit dem Gesamtalter-
sobmann Josef Jilg, auf Einladung des Krei-
saltersobmanns Rudolf Dieterle im Schlei-
cherhof in Bruchsal, ein großer Bauernhof 
mit Hofladen und Direktvermarktung. .
Nach der Begrüßung durch Rudolf Dieter-
le nahmen verschiedene Redner wie Erster 
Landesbeamter Knut Bühler in Vertretung 

des Landrates, Kreisbrandmeister Jürgen 
Bordt sowie Kreisverbandsvorsitzender 
Eckhard Helms die Gelegenheit wahr und 
berichteten über verschiedene Ereignisse 
und Vorkommnisse der letzten eineinhalb 
Jahren, wie z.B. Hilfsgütertransport zum 
Erdbebengebiet in Kroatien oder aktuell das 
Hochwasser-Ereignis im Ahrtal. Ebenso über 
diverse Erneuerungen und aktuelle Ände-
rungen im Feuerwehrwesen. Alles hochinte-
ressante Berichte, die bei den
Alterskameraden bestens ankamen.
Anschließend ging es in den gemütlichen 
Teil über und bei einem rustikalen Bauern-
büfett saß man noch einige Zeit in
froher Runde bei unterhaltsamen Gesprä-
chen zusammen. Alles in allem eine sehr 
gelungene, interessante und erfolgreiche 
Veranstaltung, die allen Teilnehmern viel 
Freude bereitete. Dank auch an Altersob-
mann Hansi
Abend, der als Fahrer uns sicher wieder nach 
Hause chauffierte.
In der Hoffnung und Zuversicht, dass es 
nie mehr einen Abbruch dieser Treffen auf 
Landkreisebene durch eine Pandemie geben 
möge, verabschiedeten sich die Kameraden 
bis auf ein Wiedersehen.

Rheuma-Liga Arge Ettlingen

 
 Grafik: Rheuma-Liga

Freie Plätze im Funktionstraining  
Trockengymnastik
Wir haben für das Funktionstraining in der 
Trockengymnastik 
noch Plätze frei.
Info erhalten Sie 
bei unserer Bera-
tungshotline, Rena-
te Beck, Tel.: 07224 
– 9943838.

Förderkreis für  
Ganzheitsmedizin e.V.

Alles beginnt mit der Sehnsucht

 
Sehnsucht

Vom 8. bis 10. Ok-
tober treffen wir 
uns im Kurhaus in 
Bad Herrenalb und 
freuen uns über ein 
spannendes Pro-
gramm sowie über 
alle, die eine oder 
viele Stunden mit 

uns begehen möchten …zum Nachdenken, 
Schauen, Fühlen, Verstehen – oder einfach 
nur Da-Sein ...
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Freitag, 8. Oktober
Biodanza mit M. Jochem und G. Brockelt
9:30–12:30 Uhr
Erfordert Kongress-separate Anmeldung und 
Kosten (45,- € für Mtgl.,60,- € für Nicht-
mitgld.).

Zukunftswerkstatt mit Alfred Meier (Pfr.i.R.) 
und Dr. Stefanie Peters
Miteinander unseren Verein gestalten...
14:30–16 Uhr

Begrüßung und Kongress-Eröffnung mit 

Dr. Stefanie Peters
18 Uhr

Krankheit begegnen – von der Sehnsucht 
nach einem ganz persönlichen Umgang mit 
Brüchen im bisher Vertrauten
Vortrag mit Dr. Elisabeth Petrow
18:30–19:45 Uhr
Wenn eine Krankheit uns auf eine existenti-
elle Weise berührt, uns in unserer Tiefe und 
unserem In-der-Welt-Sein erschüttert, sind 
wir zunächst oft ratlos, wie wir ihr begegnen 
können. Anfangs sind wir dankbar für jeden 
Rat und spüren vielleicht trotzdem, dass 
manches nicht wirklich passt oder sich nicht 
stimmig anfühlt. Dann kann die Sehnsucht 
aufkommen einen eigenen Weg zu finden, 
um eine ganz eigene Antwort auf diese Zu-
mutung des Lebens zu geben. Ausgehend 
von Jaspers’ Konzept der Grenzsituation 
geht es im Vortrag anhand eigener Erfahrun-
gen – wie Erkrankung, Schmerz, Bodenlosig-
keit, Trauer, Entwicklung – um Krankheit als 
Grenze und Wende im Dasein.

Austausch-Meeting
19:45 Uhr

Samstag, 9. Oktober
Qi Gong mit Werner Vorreiter
7:30 Uhr

Einstimmung in den Tag mit Claire Meier-Mah-
ler, Pfr.in i. R.
9 Uhr

„Eigensinn macht stark. Lob dem Ungehor-
sam“ mit Dr. phil. Mathias Jung
9:30 Uhr

Dr. Mathias Jung ist Psychotherapeut, pro-
movierter Philosoph, Gestalttherapeut und 
Autor zahlreicher erfolgreicher Bücher.
„Sehnsucht, das unstillbare Gefühl. Wer sich ver-
stehen will, muss seine Sehnsüchte verstehen“

Vortrag mit Prof. Dr. Wolfgang Hantel-Quit-
mann
11–13 Uhr
Prof. Dr. Hantel-Quitmann ist Professor für 
Klinische und Familien-Psychologie an der 
HAW-Hamburg, war 25 Jahre Gutachter beim 
Familiengericht und ist Paar- und Familien-
berater in eigener Praxis.

Mitgliederversammlung mit Alfred Meier, 
Pfr. i. R. und Dr. Stefanie Peters
14:30–16 Uhr

„Tausendmal berührt“, Vortrag mit Dr. Wolf 
Ollrog
16:30 Uhr
„Beziehung braucht Berührung; Berührung 
als Lebens-Mittel. Und Minenfeld. Berüh-

rung ist ein – nicht ohne Grund – oft ver-
nachlässigtes, in Wirklichkeit aber zentrales 
Thema gelingenden Lebens – ebenso der 
Therapie. Wer oder was berührt mich? Wie 
handhabe ich es mit der Be-Rührung?“
Meetings
18:30–20 Uhr
Ausnahme-Veranstaltungsort: 
Evangelisches Gemeindehaus
„Der stumme Schrei - Wenn der Krieg zu Ende 
ist, ist noch lange nicht Frieden“
Lesung mit Helga Zwosta
20:15 Uhr
„Vieles konnte sich Helga Zwosta nicht er-
klären: Das Nicht-Weinen-Können. Das Ge-
fühl keine Lebensberechtigung zu haben. 
Die Sehnsucht „nicht zu sein“. Die Ursachen 
lagen in ihrer frühesten Kindheit – und in 
den Traumatisierungen ihrer Mutter wäh-
rend des Zweiten Weltkrieges. Um das he-
rauszufinden, machte sich die Mutter von 
drei Kindern auf Spurensuche: Tagebuchein-
träge, Briefe und auch Reisen an Orte ihrer 
Kindheit halfen weiter. Außerdem Psycho-
therapie. Ihre beharrliche Suche hat sie in 
„Der stumme Schrei“ aufgeschrieben – offen 
und selbstkritisch. Helga Zwosta hat jahre-
lang mit „ewigen Schuldgefühlen“ und ei-
nem „Betonring um die Brust“ leben müs-
sen. Dieser ist geplatzt, schreibt sie.“ 
Alternativveranstaltung: Selbsterfahrung mit 
Qi Gong mit Werner Vorreiter
20:15 Uhr
Sonntag, 10. Oktober
Qi Gong mit Werner Vorreiter
7:30 Uhr
„Sich die Augen öffnen lassen. Wegsehen und 
Hinsehen. Eine Heilungsgeschichte“
Bibelstunde mit Alfred Meier, Pfr. i. R.
9 Uhr
Abschlusskonzert mit Trollius Weiss, Musik-
poet
10 Uhr
Ökumenisches Meeting zum Abschluss der 
Tagung
11 Uhr
Der gesamte Kongress ist ab 95 Euro er-
hältlich; der Besuch von Einzelveranstaltun-
gen ist ebenfalls möglich.
Es gelten zwingend die 3 Gs (geimpft, gene-
sen oder tagesaktuell getestet). Bitte brin-
gen Sie die entsprechenden Nachweise mit.
Infos, Details und Tickets erhalten Sie unter 
www.foerder-kreis.de oder der Geschäfts-
stelle 07083-3845.
Wir freuen uns auf euch – der Vorstand des 
Förderkreis für Ganzheitsmedizin

 
Vorstand Fotos: FfGhM

Bürgerverein Neuwiesenreben

Aktuelles

Boule
Nachdem der Bouleplatz durch die Stadt Ett-
lingen wieder hergerichtet wurde, erhielten 
wir eine sehr positive Meldung des Boule-
Chefs, der sich für unser Engagement bzgl. 
der Auffrischung des Platzes bedankt hat. Er 
sei noch nie so schön gewesen! Es lässt sich 
wieder hervorragend darauf spielen.
Wir vom Bürgerverein und „die fleißigen 
Helfer der Stadt“ freuen uns über das posi-
tive Feedback. 

Literaturzirkel
Hallo liebe Leseratten, es rufen Leute an und 
fragen „Wann geht es wieder los?“, andere 
wollen den Kontakt mit euch und einigen 
fehlt einfach der Vorschlag für gute Literatur.
So wollen wir es versuchen, da anzuknüpfen, 
wo wir uns vor 21 Monaten verlassen muss-
ten. Der Lesevorschlag war im Januar 2020 
„Neujahr“ von Juli Zeh. Hier könnten wir 
wieder unseren Gesprächskreis aufnehmen.
Das erste Treffen des Literaturzirkels fin-
det am Donnerstag, 21.10., um 19 Uhr 
im Bürgertreff Neuwiesenreben, Berliner 
Platz statt.
Es gilt in den Räumlichkeiten das 3G-Hygi-
enekonzept.
Bei Rückfragen meldet euch bei Ingrid Hilner-
Overlach. 

Ortsverband Albgau der Eu- 
ropa-Union Deutschland e.V.

Treffen im Herbst
Herbstliches Treffen der Europa-Union OV 
Albgau
am Montag, 18. Oktober ab 18 Uhr im Ba-
dischen Hof, Leopoldstraße 28 in Ettlingen.
Tagesordnung:
• Begrüßung
• Diskussion über europapolitische The-

men
• Künftige Zusammenarbeit des OV Albgau
• Sonstiges
Anmeldung unter pressealbgau@europa-
union-karlsruhe.de

Ettlinger Forum

Nachhaltige Energieversorgung und 
-nutzung im Zeichen des Klimawandels 
Liebe Mitglieder, Freunde und Freundinnen 
des EttlingerFORUM,
spätestens seit den Aktionen der „Fridays for 
future“- Bewegung und den immer häufiger 
und heftiger auftretenden Wetterkapriolen 
sind der Klimawandel und seine Auswirkun-
gen ins Bewusstsein vieler Bevölkerungs-
schichten gerückt. Mit den Überflutungen 
in Rheinland-Pfalz und Nordrhein-Westfalen 
und den Feuerbrünsten im Mittelmeerraum 
sind die Klimakatastrophen mit den verhee-
renden Folgen auch bei uns deutlich sicht-
bar geworden.
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Nun gibt es keine Ausreden, keinen Aufschub 
mehr, nun gilt es, beherzt und besonnen die 
Herausforderungen des Klimawandels anzu-
packen. Diverse Studien zeigen seit Jahren 
ein wachsendes Bewusstsein für mehr Kli-
maschutz und Nachhaltigkeit. 
Der Staat, die Politik setzt die Rahmenbe-
dingungen, gibt Anreize für Investitionen 
und Verhaltensänderungen. Doch der Wan-
del kann sich nur von unten nach oben voll-
ziehen, es liegt an uns Bürgern und Bürge-
rinnen und den Unternehmen, nachhaltig zu 
handeln und so unseren Beitrag zu leisten, 
um unsere Um-Welt auch für die nachfolgen-
den Generationen lebenswert zu erhalten. 
Mit unserer Veranstaltung wollen wir bei der 
Vielzahl von Aufgaben, die sich uns im Zu-
sammenhang mit diesen Herausforderungen 
stellen, den Fokus auf die Energieversor-
gung und -nutzung legen.
Wir wollen Möglichkeiten aufzeigen, wie wir 
als Akteure heute schon, aber auch in Zu-
kunft zu einer nachhaltigen Transformation 
beitragen können, wir wollen die Chancen 
sichtbar machen und damit auch den Un-
sicherheiten und Ängsten vor möglichen 
Energie-Engpässen, Unwirtschaftlichkeit 
und unbezahlbaren Preisen begegnen.
Wir freuen uns, dazu zwei namhafte Referen-
ten aus unserer Region gewonnen zu haben:
Birgit Schwegle
 Geschäftsführerin
Umwelt- und EnergieAgentur Kreis Karlsruhe 
GmbH
Jochen Fischer 
 Geschäftsführer
Stadtwerke Ettlingen GmbH
Wir laden Euch/Sie sehr herzlich zu unserer 
nächsten Veranstaltung

Nachhaltige Energieversorgung und  
-nutzung im Zeichen des Klimawandels

Dienstag, den 12.10.2021, 19 Uhr, 
DRK-Haus Ettlingen, Dieselstraße 1, 

1.OG, 
ein. 
Wo wir aktuell stehen, welche Potentiale in 
Ettlingen gehoben werden können, wie die Um-
welt- und EnergieAgentur den Landkreis und die 
Kommunen dabei unterstützen kann, was von 
den Stadtwerken Ettlingen bereits erreicht wur-
de, was in Planung ist und wo mehr Unterstüt-
zung benötigt wird, werden unsere Referenten 
darlegen und zur Diskussion stellen.
Wir werden im Haus dafür sorgen, dass die 
geltenden Hygienevorschriften eingehal-
ten werden. Durch die Abstandsregel ist die 
Anzahl der Teilnehmer/-innen beschränkt. 
Deswegen bitten wir Sie, sich vorab anzu-
melden unter: info@ettlinger-forum.de
Bitte beachten Sie auch unsere neue home-
page: https://ettlingerforum.chayns.net/

Historische Bürgerwehr  
Ettlingen 1715 e.V.

Auftrittsreicher Oktober
Am vergangenen Wochenende fanden die 
ersten Auftritte der Bürgerwehr Ettlingen 

im Jahr 2021 statt. Am Samstag nahm eine 
kleine Abordnung am Ehrenabend anläss-
lich der 300 Jahrfeier der Historischen Bür-
gerwehr Karlsruhe teil, es war ein schöner 
Abend im Kreise der Kameraden.

Sonntags fand die erste Kommandanten-
tagung des Landesverbandes der badisch-
südhessischen Bürgerwehren und Milzen im 
Präsenzstatus seit Ende 2019 statt. Landes-
kommandant Böhm konnte fast alle Kom-
mandanten zu dieser Sitzung im Rathaus 
Karlsruhe begrüßen.

Am kommenden Wochenende hat die Histo-
rische Bürgerwehr Ettlingen 1715 e.V. einen 
Auftritt auf der Insel Reichenau, zum 90 
Jährigen Jubiläum des Landesverbandes. 
Im Jahr 1931 wurde der Verband formell ge-
gründet, jedoch schon im Jahr zuvor beim 
Tag der badischen Heimat in Karlsruhe hatte 
man die Weichen für die Gründung gestellt. 
Die Bürgerwehr Ettlingen war eine der Grün-
dungswehren des Verbandes, der zuerst un-
ter dem Namen Landesvereinigung firmier-
te. Die Ettlinger Bürgerwehr nimmt mit einer 
verstärkten Abordnung an diesem Jubiläum 
teil, der große Zapfenstreich auf dem Müns-
terplatz Mittelzell auf der Reichenau wird 
der Höhepunkt der Feiern sein.

Am Donnerstag, 14. Oktober, findet dann die 
zweite Führung „Auf den Spuren der Bürger-
wehr“ in Kooperation mit dem Albgaumuse-
um Ettlingen statt. Beginn wie üblich um 18 
Uhr beim Narrenbrunnen. Karten können bei 
der Kasse des Museums erworben werden. 
Wir hoffen auf reges Interesse, es wird das 
letzte Mal in diesem Jahr sein.

Am 30. Oktober findet das Vorderladerschie-
ßen der Historischen Bürgerwehr Karlsruhe 
statt. Die Historische Bürgerwehr Ettlingen 
wird mit 2 Mannschaften die Farben Ettlin-
gens vertreten.

Jeder, der sich für die Pflege des heimatli-
chen Brauchtums und die Bürgerwehr inte-
ressiert, kann mit unserem Kommandanten 
Hauptmann Thilo Florl unter der Tel.-Nr. 
07243/ 93669 oder per E-Mail komman-
dant@buergerwehr-ettlingen.de in Kontakt 
treten. Auch bietet unsere Homepage www.
buergerwehr.ettlingen.de eine Fülle von In-
formationen an

Termine Oktober 
9. Okt. Auftritt 90-jähriges Jubiläum LV, Ab-
fahrt der Abordnung um 12 Uhr Bürgerwehr-
heim/ Schillerschule
14. Okt. Führung „ Auf den Spuren der Bür-
gerwehr „, Treffpunkt Mitwirkende 17.45 
Uhr Narrenbrunnen, Beginn um 18 Uhr
30. Okt. Vorderladerschießen Historische 
Bürgerwehr Karlsruhe 2 Mannschaften.

Seniorenkabarett 
Graue Zellen e.V.

Abschiedstour
Seit 1995 Graue Zellen auf Reisen nun auf 
Abschiedstour

Abschiedstour
Text: Fritz Pechovsky, Regie: Ines Agnes 
Krautwurst.
Premiere am 5. November im Epernay-Saal 
im Schloss.
Saalöffnung: 18.30 Uhr, Beginn: 19.30 Uhr
Vorverkauf € 15 / Abendkasse € 16
Karten in der Stadtinformation 07243/101-
380 oder 333.

Wir haben ein sehr schönes Programm zu-
sammengestellt und einstudiert, das Sie er-
freuen wird, ein Abschiedsprogramm mit ei-
nem lachenden und einem weinenden Auge. 
Freuen Sie sich auf zwei sehr vergnügliche 
Stunden.

Wer zur Premiere nicht kann, hat die Chance 
am Sonntag, 14. November und am 20. No-
vember jeweils um 15 Uhr im Begegnungs-
zentrum Ettlingen, dort bekommt man auch 
Karten, aber nur für die beiden genannten 
Termine.

 
 Plakat: Graue Zellen 

Art Ettlingen

Ausstellung „Vom Material zur Kunst“ 

Eine Ausstellung der besonderen Art belebt 
Ettlingen.
Drei Künstlerinnen der Art Ettlingen, Maria 
Huck Spessart, Karin Lehmann Ettlingen,  
Irmtraud Pilz Oberweier stellen ab dem 12. 
Oktober Werke in verschiedenen Techniken, 
Stilrichtungen und Materialien aus in der Art 
Galerie Ettlingen, Kronenstr. 5
Ausstellungsdauer: 12. – 24. Oktober
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Öffnungszeiten:
Mo. - Fr.  14 – 18 Uhr
Mi., Sa.  11 – 18 Uhr
So.    14 – 18 Uhr  
und nach Absprache
Es gelten die aktuellen Coronaregeln

Wasener Carneval  
Club Ettlingen e.V.

Nacht des Gewerbes
Auch wir der WCC Ettlingen sind bei der 
Nacht des Gewerbes am 8.10. in Ettlingen 
dabei. Ihr findet uns auf dem Gelände der 
Stadtwerke Ettlingen.
Kommt vorbei und informiert euch bei den 
SWE über Energieangebote, Ökostrom, die 
Buhlsche Mühle, die Ettlinger Bäder usw.
Es werden auch tolle Aktionen der SWE, wie 
z.B. Torwandschießen, angeboten.
Dabei könnt ihr bei uns kühle Getränke und 
leckeres Essen genießen. Wir bieten Pom-
mes, Bratwurst, Schnitzelweck und Gemü-
sebratling.
Ab 18 Uhr geht es los. Wir freuen uns auch 
euch.

AWO Kita Wiesenzwerge

Neues von den Wiesenzwergen
Wir Wiesenzwerge sind weg! Nein, nicht 
für immer und nicht weit weg. Wir durften 
umziehen und kommen zum Neujahr wieder 
zurück. Es hat uns alle ein wenig mehr in 
Richtung Natur verschlagen. Unser vorü-
bergehendes Domizil liegt am Horbachpark 
gegenüber der Albgauhalle, gleich am Park. 
Eine schöne und helle Interimseinrichtung 
umgeben von viel grüner Landschaft, in der 
sich alle Kinder gleich von Anfang an wohl 
gefühlt haben, ja sogar manch eine Erzie-
herin bereits nach der ersten Woche nicht 
mehr weg will…….. Hier ist es eben auch 
sehr schön. 

 
 Foto: Lukas B.

Und unsere schöne Kita in Neuwiesenreben 
ist in die Jahre gekommen und muss von 
innen saniert und verschönert werden. Na-
türlich freuen wir Wiesenzwerge uns, wenn 
manches wieder erneuert wird und wir dann 
wieder unser altes Zuhause haben. Bis dahin 
genießen wir den Horbachpark mit seiner 
umliegenden Natur und entdecken täglich 
neue und spannende Dinge. 

Anbei ein kleiner Rückblick von unserem 
letzten gesunden Frühstück, das bald wie-
der auch in der neuen Einrichtung stattfin-
det. Es gab mehrere leckere Dip-Soßen mit 
viel Gemüse, leckerem Brot und viel Milch. 
Der GöPi Biomarkt Ettlingen achtet immer 
auf eine gesunde Zusammenstellung der 
Lebensmittel, die der Markt uns sponsert. 
Diesmal Karotten, frische Kräuter, Kohlra-
bi, Paprika, Gurken, Radieschen. Alles wie 
immer frisch und in Bio-Qualität. 

Bund für Umwelt  
und Naturschutz

Ja zu einer Ansiedlung umweltfreundli-
chen Gewerbes 
Der Gemeinderat der Stadt Ettlingen hat in 
seiner Sitzung vom 29. September dem Be-
bauungsplan „Am Erlengraben 7“ (auf dem 
ehemaligen, bereits versiegelten und jetzt 
leer stehenden Stahl-Gelände) zugestimmt 
und damit einer Bebauung durch das Sys-
temhaus Bechtle und der Schaffung von 
wertvollen Arbeitsplätzen. Gut so!
Wir legen nun aber Wert auf die Feststel-
lung, dass ein Gutachten der Naturschutz-
verbände das umgebende Gelände für 
unbedingt schutzwürdig und für erhaltens-
wert erklärt hat. Einen Verkehrskreisel an 
der Bulacher Straße zur Einbindung des 
Hermann-Löns-Wegs und eine Versiegelung 
des Albufers durch ein „Café Albtreppe“, 
wie dies in „Vorhabensbeschreibungen“ 
der einbezogenen Firmen ins Gespräch ge-
bracht wurde, halten wir deshalb für nicht 
vertretbar. Einen geplanten Fußweg durch 
das Grüngelände nach Neuwiesenreben hal-
ten wir für überflüssig.

Darüber haben wir die Gemeinderäte infor-
miert, und dem haben sie bislang auch nicht 
zugestimmt.

Wir wünschen uns, dass der Gemeinderat 
auch in Zukunft zu bedachten und ökolo-
gisch tragfähigen Entscheidungen findet.

Kleingartenverein

Jahreshauptversammlung 2020/2021
Die Jahreshauptversammlung des Kleingar-
tenvereins findet am Samstag, 9.10., um 15 
Uhr in der Entenseehalle Ettlingen-West 
statt.

Die Jahreshauptversammlung ist nicht öf-
fentlich, es können nur stimmberechtigte 
Mitglieder teilnehmen.

Laut aktueller Corona-Verordnung (3-G-
Regel) des Landes, sollen alle Teilnehmer 
geimpft, getestet oder genesen sein (ent-
sprechende Nachweise sind mitzubringen). 
Zum Schutz aller Vereinsmitglieder bitten 
wir beim Betreten der Halle die Abstandsre-
geln einzuhalten und bis zum Sitzplatz die 
vorgeschriebene Maske zu tragen.

Um zahlreiches Erscheinen wird gebeten, 
es stehen nicht nur Neuwahlen des Vor-
stands an, sondern es wird auch nochmals 
über die bestehende Gartenordnung aus-
reichend informiert.

Termine 
Unsere Sprechstunden finden immer am 1. 
Mittwoch des Monats um 18 Uhr in unserem 
Vereinsheim (Jugendheim) satt.
Nächste Sprechstunden: 3.11. und 1.12.

Bienenzüchterverein Ettlingen  
und Albgau

Das kann sich sehen lassen: Tolle Ergeb-
nisse der Arbeitseinsätze
An den letzten vier Samstagen fanden Ar-
beitseinsätze am Lehrbienenstand statt. Der 
komplette Platz wurde von teilweise starkem 
Bewuchs befreit, die Hecken geschnitten, 
der Rasen gemäht und die Wege gesäubert. 
Das Blumenbeet in der Mitte wurde entfernt, 
der Generatorhügel für eine neue Bepflan-
zung vorbereitet und der Erdhügel hinter 
dem Anbau abgebaut. Jetzt steht wieder 
richtig viel Platz zur Verfügung.
Es wurde ein neuer Weg, auf dem man jetzt 
trockenen Fußes zum Generator kommt, 
angelegt. Auch die Bepflasterung um das 
Schleuderhaus wurde ergänzt. Die Decke in 
der Hütte wurde offengelegt, neu beplankt 
und gestrichen. Außerdem wurde eine neue 
Klotzbeute aufgestellt. Am Eingang hat das 
Arbeitsteam eine neue Halterung für das 
Vereinsschild aufgestellt. Das Vereinsschild 
selbst wurde auch neu aufbereitet und 
strahlt jetzt wieder im neuen Glanz.
Vielen Dank allen fleißigen Helfern, die das 
möglich gemacht haben! Ein besonderer 
Dank geht an Erich Gebhardt, der alle Ar-
beitseinsätze organisiert und geleitet hat. 
Mehr zum Verein immer unter https://imker-
ettlingen-albgau.de.

 
Lehrbienenstand Foto: M. Rösner

Tierschutzverein Ettlingen e.V.

Immer mehr Fundtiere mit schlechtem 
Gesundheitszustand
Zum Glück wurde der schöne schwarze Ka-
ter Momo gefunden und zu uns gebracht. 
Neben einem sehr starken Ohrmilbenbefall, 
der täglich behandelt werden muss, wurde 
bei dem netten Kerl auch noch eine Staub-
lunge mit Verdacht auf Feline Bronchitis 
diagnostiziert. Da auf seinem Röntgenbild 



42 |  AMTSBLATT ETTLINGEN · 07. Oktober 2021 · Nr. 40

Entzündungsstellen zu erkennen waren, 
wurde eine Endoskopie gemacht. Dabei wird 
der Schleim unter Narkose aus der Lunge ab-
gesaugt und Proben in das Labor geschickt. 
Anhand der Ergebnisse wird dann über die 
weitere Behandlungsmethode entschieden. 
Momo liegt auffallend gerne in seinem Kat-
zenklo. Dieses Verhalten und der Zustand 
seiner Lunge lassen vermuten, dass er wohl 
schon länger in nicht allzu sauberen Ver-
hältnissen gelebt haben muss. Ansonsten 
ist er ein unglaublich verschmuster Kater. Er 
liebt es, gekämmt und gebürstet zu werden, 
und er ist auch für ein Spiel mit der Angel zu 
haben. Bei der oft aufwendigen Versorgung 
von Fundtieren, die zudem medizinische 
Versorgung benötigen, sind wir auf Spenden 
angewiesen. Momo steht derzeit noch nicht 
zur Vermittlung frei. Aber helfen würde ihm, 
wenn sich Paten fänden, die ihn auf seinem 
weiteren Weg unterstützen. Schon 5 Euro im 
Monat bringen hier unheimlich viel.
Immer wieder bekommen wir übrigens Fra-
gen zur Haltung von Katzen gestellt. Darü-
ber sind wir sehr dankbar. Denn Interesse an 
artgerechter Haltung ist der erste Schritt zu 
einem glücklichen Miteinander von Mensch 
und Tier. Ein ernstes Thema sind die Gefah-
ren, denen Sie Ihren Tiger zu Hause nicht 
aussetzen sollten. Tödlich verlaufen kann z. 
B., wenn er von Orchideen, Grünlilien oder 
Weihnachtssternen nascht. Dass Putzmittel 
oder Medikamente für Katzen so gefährlich 
sind wie für Kinder, kann man sich denken. 
Aber auch Salzkristalle und Duftöle sind 
schädlich und wirken vergiftend. Mit Spie-
langeln, Seilen und Haargummis sollten Sie 
sie Ihre Fellfreunde nicht allein und mit La-
metta/Girlanden gar nicht erst spielen las-
sen. Selbst der talentierteste Kletterkünst-
ler kann von einem ungesicherten Balkon 
stürzen und – wenn er einmal in einem ge-
kippten Fenster klemmt - kann sich auch er 
nicht selbst befreien. Diese Aufzählung mag 
dem Katzenhalter dazu dienen, in Gedanken 
einmal kurz durchzugehen, ob ihm das alles 
klar war und alle Familienmitglieder diese 
Gefahren ebenfalls kennen. Aber sie ist auch 
für Katzenfreunde, die überlegen, sich Fell-
pfoten ins Haus zu holen, einer von meh-
reren Aspekten, die gründlich durchdacht 
werden sollten.
Geben Sie uns gerne Bescheid, z. B. über 
einen Zuruf per E-Mail unter vorstand@
tierschutzverein-ettlingen.de, wenn Sie 
solche Tipps nützlich finden oder weitere 
Fragen haben. An den Vorstand können Sie 
sich auch wenden, wenn Sie Pate werden 
möchten, oder Sie informieren sich unter 
www.tierschutzverein-ettlingen.info un-
ter Kapitel „Hilfe“.

Stenografenverein  
Ettlingen e.V.

Tastschreiben lernen in Arbeitsgemein-
schaften für die Ettlinger Schulen
Das Tastschreiben an der Computertastatur 
als sicheres „Blindschreiben“ im 10-Finger-

System können Schülerinnen und Schüler der 
Ettlinger Schulen in Arbeitsgemeinschaften 
erlernen. Diese führt der Stenografenverein 
Ettlingen e. V. in Kooperation mit der Stadt 
Ettlingen und den Ettlinger Schulen durch. 
Zu diesem Schulungsangebot werden Infor-
mationsflyer mit Anmeldevordruck in den 
Elternabenden der Schulen verteilt.
Diese Schulung richtet sich an Schüler/-in-
nen, die sicher und schnell mit dem Compu-
ter schreiben wollen. Das Tastschreiben ist 
die bewährte Methode, um Texteingabe an 
einer Tastatur rationell zu erledigen, denn 
die richtige Bedienung erhöht die effektive 
und produktive Computernutzung erheblich.
Der Unterricht findet wöchentlich statt, 
wahlweise montags von 14:00 bis 15:30 Uhr, 
dienstags und freitags jeweils von 13:30 bis 
15:00 Uhr oder von 15:15 bis 16:45 Uhr, 
samstags von 09:00 bis 10:30 Uhr. Alterna-
tiv gibt es Online-Unterricht mittwochs von 
14:30 bis 16:00 Uhr. Unterrichtet wird im 
PC-Unterrichtsraum des Stenografenvereins 
Ettlingen in der Wilhelm-Lorenz-Realschule, 
Karl-Friedrich-Straße 24, Ettlingen. 
Die Anmeldung erfolgt am besten direkt an 
die Geschäftsstelle des Stenografenvereins 
Ettlingen per E-Mail an info@steno-ettlin-
gen.de, Telefon 07243 31212. Auch unter 
www.steno-ettlingen.de ist die Anmeldung 
möglich. Anmeldeschluss ist am 16. Okto-
ber 2021. Danach werden die Lerngruppen 
gebildet. Nach den Herbstferien soll der Un-
terricht in den Arbeitsgemeinschaften Tast-
schreiben beginnen.

Trainingseinheiten für Fortgeschrittene
Wer das 10-Finger-Schreiben an der Tasta-
tur bereits erlernt hat und sein Können ver-
bessern möchte, ist in der Trainingsgruppe 
richtig. Die Schreiberinnen und Schreiber 
treffen sich alle zwei Wochen, um die Ge-
schwindigkeit zu steigern und neue Kombi-
nationen zu erlernen.
Die nächsten Trainingstermine vor den 
Herbstferien sind am 07. und 14. Oktober 
2021 von 16:45 Uhr bis 18:15 Uhr. Zur glei-
chen Uhrzeit geht es nach den Herbstferien 
am 11. und 25. November 2021 weiter. Die 
Trainingsgruppe leitet Alexandra Kühn, am 
7. Oktober vertritt sie Moritz Kuch.

Frühstückstreffen für Frauen

Vergebung als Chance - Leben in Balance 
Wir laden herzlich zu einem Frühstückstref-
fen am 23. Oktober - 9 Uhr ein.
Sie erwartet ein buntes Rahmenprogramm 
und ein Vortrag – „Vergebung als Chance - 
Leben in Balance“ von Cornelia Mack; Re-
ferentin, Autorin und therapeutische Seel-
sorgerin: „In manchen Lebenslagen sehnen 
wir uns nach Vergebung. Entweder wenn wir 
selber schuldig geworden sind, oder auch 
wenn andere an uns schuldig geworden sind. 
Doch so einfach ist das mit der Vergebung ja 
bei Weitem nicht. Entweder wir oder die an-
deren sind nachtragend, unversöhnlich oder 
sogar rachsüchtig. Wie können wir in solchen 

Situationen zu einem inneren Gleichgewicht 
kommen, mit uns selber, mit anderen und mit 
Gott, damit unser Leben zur Ruhe kommt?“
Dieses Treffen kann per Liveübertragung 
oder in der Woche nach dem Treffen als Vi-
deo bei einer gemütlichen Tasse Kaffee zu 
Hause verfolgt werden. Anmeldeschluss ist 
Dienstag, 19. Oktober. Anmeldung unter:
https://fffettlingen.church-events.de/
Nach Anmeldeschluss, sowie nach Überwei-
sung des Unkostenbeitrags von 5 € erhal-
ten Sie per E-Mail einen Link, den Sie am 
23. Oktober kurz vor 9 Uhr anklicken, der 
Sie automatisch zur Liveübertragung wei-
terleitet. Das Video wird über diesen Link 
bis Samstag, 30. Oktober abrufbar sein. Eine 
Audio-CD kann ab dem 25. Oktober in der 
Alpha-Buchhandlung in Ettlingen erworben 
werden. Wir freuen uns auf Sie! 

Sozialverband VdK -  
OV Ettlingen

Jahreshauptversammlung 
Am 30. Oktober findet unsere Jahreshaupt-
versammlung um 15 Uhr im Seniorenzent-
rum Klösterle statt. Die Veranstaltung wird 
unter geltenden Coronabestimmungen ab-
gehalten. Einzelheiten und Tagesordnung 
wird im nächsten Amtsblatt bekanntgege-
ben. Anträge und Anfragen sind unter der 
unten angegebenen Postfachadresse einzu-
reichen.
Die nächsten Sprechstunden finden am 14. 
Oktober um 16 Uhr im Seniorenzentrum 
Klösterle und am 26. Oktober im Bürger-
zentrum Neuwiesenreben von 16 bis 18 Uhr 
statt. Zu den Sprechstunden kann man ohne 
Voranmeldung kommen. Telefonisch errei-
chen Sie uns unter den bekannten Nummern
Albert Tischler Ortsverbandvorsitzender 
07203/3469808, Mobil 0170/9573638 oder 
Manfred Lovric 0157/88083770, Post: VdK OV 
Ettlingen, Postfach 100917, 76263 Ettlingen.

Pfadfinderbund Süd e.V.  
Stamm Franken

Pferde-Diebe bei den Indianern
Ein Bote erreichte die Kinder unserer Meu-
ten Wiesel und Sioniwölfe. Diese erleben 
gerade ihre Abenteuer als Indianer. Unseren 
Freunden, den Apatschen, waren die Pferde 
gestohlen worden! Die Kinder machten sich 
sofort auf, folgten den Spuren und entdeck-
ten das Lager der Diebe. Nun mussten sie 
sich heranschleichen, um auszukundschaf-
ten, wo genau die Pferde angebunden wa-
ren. Dann hieß es, unerkannt an den Wachen 
vorbeizukommen und die Pferde mit Lassos 
einzufangen, die frei auf einer Waldwiese 
grasten. Schließlich konnten die siegrei-
chen Indianer mit einem Freudengeheul in 
die heimischen Jagdgründe zurückreiten.
Internet: www.pfadfinderbund-sued.de
Kontakt: Pfadfinderbund Süd, Stamm Fran-
ken, Katja Rull, Tel. 07243/78930
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Jehovas Zeugen

Gottesdienste per Videokonferenz
Gemeinde Ettlingen-Ost
Sonntag, 10.10. Uhr: „Der Gerichtstag – 
Ein Anlass zur Furcht oder zur Hoffnung?“
Wenn dich der Gedanke an den Gerichtstag 
erschreckt, solltest du einmal untersuchen, 
was die Bibel tatsächlich darüber sagt.
Stimmt es beispielsweise, dass die Sünder 
ins Höllenfeuer geworfen werden, wenn 
Gott Gericht übt?
Wenn wir an den Gerichtstag denken, brau-
chen wir nicht zu erschrecken. Der Gerichts-
tag ist eine Zeit der Hoffnung, eine Zeit, in 
der die Menschen das ewige Leben, das Adam 
verlor, zurückerhalten sollen. Welche Seg-
nungen bringt es mit sich? „Das Zelt Gottes 
ist bei den Menschen, und er wird bei ihnen 
wohnen, und sie werden sein Volk sein. Und 
Gott selbst wird bei ihnen sein. Und er wird 
jede Träne von ihren Augen abwischen, und 
den Tod wird es nicht mehr geben. Auch wird 
es weder Trauer noch Aufschrei noch Schmerz 
mehr geben. Was früher war ist vorbei.“ (Of-
fenbarung 21:3,4). Doch wer wird gerichtet 
werden? Wann wird der Gerichtstag sein?
Diese und weitere Fragen zum Gerichtstag 
werden im Vortrag erörtert.
Mehr zu diesem Thema: auf www.jw.org > 
Suchbegriff: Gerichtstag

Gemeinde Ettlingen-West
Sonntag 10.10. 10 Uhr: „Was das Reich 
Gottes schon heute für uns tut“
Das Reich Gottes spielt in der Bibel eine 
zentrale Rolle. Durch dieses Reich wird Gott 
verwirklichen, was er sich ursprünglich für 
die Erde vorgenommen hat. 
Was ist das Reich Gottes und wer ist der König?
Das Reich Gottes ist eine Regierung, die von 
Gott eingesetzt wurde. Der König ist Jesus 
Christus; er regiert vom Himmel aus. Die Bi-
bel sagt über Jesus:„Er wird für immer als Kö-
nig... regieren“ (Lukas 1:32,33). Der König 
von Gottes Reich wird nicht ersetzt werden.
Warum ist Gottes Reich menschlichen Regie-
rungen weit überlegen?
Selbst wenn Staatsoberhäupter Gutes be-
wirken wollen, fehlt ihnen oft die Macht 
dazu. Irgendwann werden sie ersetzt und 
es regieren vielleicht Personen, die nicht im 
Interesse des Volkes handeln. Gott hat ein 
Reich errichtet, das nie untergehen wird. 
Jesus wird über die ganze Erde regieren 
und wird dabei völlig unparteiisch sein. Er 
ist liebevoll, freundlich und gerecht, und 
er wird seinen Untertanen helfen, genauso 
miteinander umzugehen.
Doch was tut Gottes Reich heute schon für 
uns? Diese Frage wird im Vortrag beantwortet.
Aktuell auf unserer Webseite www.jw.org: 
Die Ausgabe von Erwachet! „Wege zu ech-
tem Glück“

Haben Sie Interesse an einem dieser Vorträ-
ge? Dann hinterlassen Sie bitte eine Nach-
richt auf unserem Anrufbeantworter. Wir ru-
fen Sie gerne zurück und nennen Ihnen die 
Zugangsdaten. 07243-3507344

Aus den Stadtteilen

Stadtteil
Bruchhausen

Ortsverwaltung

Reutgrabenbrücke
Der Neubau der Reutgrabenbrücke am Ale-
mannenweg liegt gut in der Zeit.
Der Leiter des zuständigen Stadtbauamtes 
Daniel Schwab teilt auf Anfrage aktuell mit, 
dass mit einer Fertigstellung bis Ende Okto-
ber zu rechnen ist.
Mit der Öffnung der neuen Reutgrabenbrücke 
wird das Provisorium Alemannenbrücke wie-
der in den alten Zustand versetzt werden.
Die Reutgrabenbrücke wird mit einer Fuß-
gängerspur daherkommen. In einem zwei-
ten Schritt ist es ein Wunsch des Ortschafts-
rates, einen sich anschließenden Gehweg 
Richtung Kultur- und Sportzentrum zu er-
richten.
Voraussetzung für die Umsetzung ist die finan-
zielle Gesamtsituation der Stadt Ettlingen.
Wolfgang Noller
Ortsvorsteher
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Das Fundbüro gibt bekannt 
Gefunden wurde ein abnehmbarer Fahrrad-
Rücklichtstrahler.
Näheres ist im Rathaus unter Tel. 9211 zu 
erfragen.

SWE-Ökostrom und -Erdgas mit Preisga-
rantie bis 31.12.2022  
Das Infomobil der Stadtwerke Ettlingen 
(SWE) macht im Oktober in Bruchhausen 
Halt:
Ortsverwaltung Bruchhausen, 
Rathausstraße 14:
Dienstag, 12.10. und Mittwoch, 13.10., 
jeweils von 8 bis 16 Uhr

Vor Ort wird der SWE-Kundenberater Andre-
as Buschmann über die aktuellen Produkte 
informieren, wie beispielsweise über den 
Stadtwerke-Ökostrom, das SWE-Klimagas 
oder das SWE-Biogas. Für Kundinnen und 
Kunden, die jetzt zu SWE-RegioStrom 
oder SWE-RegioGas wechseln, gilt jeweils 
eine Preisgarantie bis zum 31.12.2022. 

Aber nicht nur zu den günstigen SWE-Ange-
boten können sich Interessierte beraten las-
sen. Der Kundenberater erläutert auch, wo-
rauf bei einem Vertragsabschluss zu achten 
ist und wie man seriöse Energieversorgungs-
angebote von unseriösen unterscheidet.

Gern führt Andreas Buschmann einen un-
verbindlichen Strom- und Gaskostencheck 
durch, wenn die Interessenten ihre aktu-
ellen Energierechnungen mitbringen. Oft 
kann durch einen Tarifwechsel bares Geld 
gespart werden.

Wer noch nicht SWE-Kundin oder -Kunde ist, 
kann sich über die umweltschonenden Pro-
dukte informieren und die Preise mit seinen 
derzeitigen Tarifen vergleichen lassen.

seniorTreff im  
Rathaus Bruchhausen

Regelmäßige Veranstaltungen:

Boule
montags von 14 bis 16 Uhr und mittwochs 
von 14 bis 16 Uhr auf dem Bouleplatz an 
der Fère-Champenoise-Straße

Skat
dienstags um 14 Uhr

Sturzprävention 
dienstags von 9.30 bis 10.30 Uhr

Anmeldung und Information: Ortsverwal-
tung Bruchhausen, donnerstags 9:30 bis 
11:00 Uhr, Telefon 9211.

VHS

Aktuelle Angebote vor Ort
Liebe Kursteilnehmer*innen, bitte beachten 
Sie bei Kursanmeldungen die jeweils gelten-
den „3G“- bzw. “2G“-Regelungen auf unserer 
Homepage!

Die aktuellen Kursinformationen zu den lau-
fenden Online-Angeboten und Präsenzter-
minen entnehmen Sie bitte unter 
www.vhsettlingen.de.

Informationen, Anmeldung, Preise
Geschäftsstelle der Volkshochschule Ettlingen
Tel.: 07243 101-484/-483, 
Fax: 07243 101-556
E-Mail: vhs@ettlingen.de, 
Homepage: www.vhsettlingen.de

Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Don-
nerstag: 8.30 – 12 Uhr und 14 – 16 Uhr


